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Wir feiern drei tolle Tage: das 27. Pulsnitzer Stadtfest vom 12. bis 14. Mai 2023!

Programmübersicht
Freitag, 12. Mai, ab 16 Uhr

Volksbank-Bühne (Marktplatz)
16.00 Uhr: Eröffnung des Festes 
 durch Bürgermeisterin Frau 
 Barbara Lüke
16.30 Uhr: Seniorennachmittag mit 
 dem Gemischten Chor Pulsnitz
17.30 Uhr: Tanz und Theaterwerk-
 statt 
19.00 Uhr: Retroskop
22.00 Uhr: Rox – Die Roxette Co-
 verband
24.00 Uhr: DJ Olli Major (80s, 90s, 
 Charts)

H & H-Bühne (Ziegenbalgplatz)
18.00 Uhr: Brückner & Fox
21.00 Uhr: DJ Romano

Sonnabend, 13. Mai, ab 10.30 Uhr
Volksbank-Bühne (Marktplatz)

10.30 Uhr: Frühshoppen mit Blech-
 wiese
12.30 Uhr: Sophia Venus
13.30 Uhr: Xtreme Drum
14.00 Uhr: Kinderprogramm mit der 
 Tanz und Theaterwerkstatt
16.00 Uhr: Karina Klüber
17.00 Uhr: Frank Lukas
18.30 Uhr: Akustik Rocktrio
21.30 Uhr: Hit Mama (Berlin)
01.00 Uhr: DJ Prince 90er Video 
 Disko

H & H-Bühne (Ziegenbalgplatz)
15.30 Uhr: Linda Wippich
17.00 Uhr: BJ Back - The 90´s Boy-
 group Hits
19.00 Uhr: Sächserpack
22.00 Uhr: DJ Timmy & Tommy

Sonntag, 14. Mai, ab 9.30 Uhr
Volksbank-Bühne (Marktplatz)

09.30 Uhr: Open Air Gottesdienst 
10.45 Uhr: Harmony Dreams
12.00 Uhr: Pulsnitz Tanzt
15.00 Uhr: Miss Chantal
16.00 Uhr: Alexander Martin
17.30 Uhr: Spielmannszug
 Oberlichtenau
20.00 Uhr: Jolly Jumper

H & H-Bühne (Ziegenbalgplatz)
14.00 Uhr: Anett Schöne
15.00 Uhr: Angela Prescher
16.00 Uhr: Sophia Venus
17.00 Uhr: μ+1

Liebe Pulsnitzer und Gäste des Puls-
nitzer Stadtfestes 2023!
Nach drei Jahren Pause steigt wieder das 
Pulsnitzer Stadtfest: Drei tolle Tage mit 
Rummel, Ständen, Bühnen und ganz viel 
Musik warten darauf, genossen zu wer-
den! Endlich können wir wieder feiern, 
wie haben uns die unbeschwerten Feste 
gefehlt! Für die Veranstaltungsbranche 
ist es eine schwere Zeit gewesen, wes-
halb ich allen Beteiligten von Herzen 
danke, dass sie durchgehalten haben 
und uns dieses Jahr fröhliche Tage und 
Stunden ermöglichen. Allen Besuchern 
wünsche ich viel Spaß, Freude und eine 
lustige, schöne Zeit auf unserem Fest! Es 
ist für jeden etwas dabei, für Familien am 
Tage und für Nachtschwärmer, die bei 
hoffentlich gutem Wetter klasse Musik 
genießen können. 
Eine konzentrierte Programmübersicht 
fi nden Sie in der Randspalte dieser Sei-
te, einen umfassenden Überblick zu den 
einzelnen Veranstaltungen, alle sons-
tigen relevanten Informationen enthält 
das überall in der Stadt ausliegende Pro-
grammheft. An dieser Stelle möchte ich 
ganz besonders den Werbepartnern dan-
ken, deren Anzeigen im Programmheft 
zu fi nden sind: Diese Firmen aus der Re-
gion unterstützen die Durchführung des 
Stadtfestes, ohne sie würde es die drei 
tollen Tage des Stadtfest-Wochenendes 
in dieser Form nicht geben. Allen Ein-
wohnern und Gästen wünsche ich viel 
Spaß beim 27. Pulsnitzer Stadtfest!

Barbara Lüke, Bürgermeisterin
(Foto: M. Eckardt)

Wichtige Hinweise
Zum mittlerweile 27. Stadtfest laden wir 
drei Tage lang in die Innenstadt um den 
Markt, Ziegenbalgplatz und Schützen-
plan. Damit auch das diesjährige Stadt-
fest wieder in guter Erinnerung bleibt, 
bitten wir unsere Gäste für anfallenden 
Müll die Papierkörbe zu benutzen. Toi-
letten fi nden Sie unter anderem im Rat-
hausinnenhof und in den Toilettencontai-
nern auf dem Festgelände.

Thomas Träber,
Träber Events (Veranstalter)

Straßensperrungen und Marktausfall-
zeiten im Mai
Der Parkplatz Schützenplan/Schützen-
platz ist von Montag, 8. Mai, 6 Uhr, bis 
Montag, 15. Mai, 18 Uhr, gesperrt. Wir 
bitten um Verständnis dafür, dass der In-
nenstadtbereich zwischen Robert-Koch-
Straße bis zur Ampelkreuzung Wet-
tinstraße/Bischofswerdaer Straße von 
Freitag, 12. Mai, 6 Uhr, bis Montag, 15. 
Mai, 5 Uhr voll gesperrt und deshalb die 
Durchfahrt sowie das Halten und Parken 
für Kraftfahrzeuge nicht gestattet ist (vgl. 
Übersichtsplan). Eine Umleitung ist aus-
geschildert.
Aufgrund des Pulsnitzer Stadtfestes ent-
fallen folgende Markttage:
- Mittwoch, 10. Mai 2023, Wochenmarkt
- Freitag, 12. Mai, Frischemarkt.

Heiko Hirsch, Ordnungsamt
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Der Internationale Museumstag fi ndet 
2023 bereits zum 46. Mal statt. Er wird 
jährlich vom Internationalen Museums-
rat ICOM ausgerufen und in Deutschland 
an einem Sonntag zelebriert. Ziel des 
Museumstages ist es, auf die Museen in 
Deutschland und weltweit aufmerksam 
zu machen sowie potentielle Interessen-
ten einzuladen, die Vielfalt der Museen 
zu entdecken. Zum wiederholten Male 
beteiligt sich auch das Pulsnitzer Stadt- 
und Pfefferkuchenmuseum am Inter-
nationalen Museumstag und öffnet am 
Sonntag, dem 21. Mai, von 10 bis 16 
Uhr den Besuchern bei freiem Eintritt 
seine Pforten. Anlässlich des Museums-
tages besteht die Möglichkeit, sich einen 
Pfefferkuchen individuell zu dekorieren, 
wofür ein Kostenbeitrag erhoben wird. 
Das Museum selbst vermittelt die Atmo-
sphäre einer Pfefferküchlerei um 1900. 
Historische Maschinen, Ausstechformen, 

Pfefferkuchenmodel (Foto: M. Eckardt) 
oder Verpackungen verschaffen einen 
Eindruck von dem noch heute in Puls-
nitz gelebten Handwerk, dass seit 1558 
in der Stadt nachweisbar ist. Ort: Stadt- 
und Pfefferkuchenmuseum Pulsnitz, Am 
Markt 3; Zeit: 10 bis 16 Uhr; Kontakt: 
Tel. 03 59 55/4 42 46, www.pulsnitz.de/
pfefferkuchenmuseum.html.

Dr. Michael Eckardt

Foto: privat

Informationen

Bericht zur Stadtratssitzung am 6.4.2023

Freier Eintritt zum Internationalen
Museumstag am 21. Mai 

Für die wegen Krankheit verhinderte 
Bürgermeisterin übernahm der stell-
vertretende Bürgermeister Reiner E. 
Rogowski die Leitung dieser Sitzung. 
Nach Begrüßung, Feststellung der ord-
nungsgemäßen Einberufung und der 
Beschlussfähigkeit wurde der zur Bera-
tung vorgesehene Tagesordnungspunkt 
zum Erlass einer neuen Hauptsatzung der 
Stadt Pulsnitz durch Beschluss des Stadt-
rates von der Tagesordnung genommen. 
Von mehreren Stadträten wird hier noch 
Klärungsbedarf gesehen. Herr Rogowski 
bat darum, die offenen Fragen der Ver-
waltung zuzuleiten.

Auch in diesem Kalenderjahr wird es 
verkaufsoffene Sonntage in Pulsnitz 
geben. Die entsprechende Verordnung 
wurde durch den Stadtrat beschlos-
sen. Zu den Veranstaltungen Stadtfest 
(12.-14.5.2023), Pfefferkuchenmarkt 
(3.-5.11.2023) und Nikolausfest (1.-
3.12.2023) dürfen die im jeweiligen 
Festgebiet gelegenen Ladengeschäfte am 
Nachmittag öffnen.

Bau und Stadtentwicklung
Herr Rogowski begrüße Herrn Bran-
czeisz, welcher einen Überblick über das 
aktuelle Baugeschehen am Rathaus gab 
und über die Kostenentwicklung infor-
mierte. Das planende Architekturbüro 
hatte seine Teilnahme kurzfristig absa-
gen müssen. Erneut war darüber zu infor-
mieren, dass Kostensteigerungen zu ver-
zeichnen sind. Diese werden konsequent 
auf ihre Richtigkeit hin überprüft. In der 
nächsten Stadtratssitzung wird das Ar-
chitekturbüro über Einzelheiten berich-
ten. Des Weiteren wurde ein Beschluss 
zum Erwerb eines neuen Fahrzeuges für 
den Bauhof gefasst. Dieses Fahrzeug er-
setzt einen verschlissenen Multicar und 
hat darüber hinaus mehr Funktionen, um 

die Bauhofmitarbeiter bei ihren Tätigkei-
ten technisch besser zu unterstützen.

Finanzen
Die Stadt konnte sich auch in diesem 
Monat wieder über Spenden freuen. Die-
se gingen jeweils für den Stadtpark und 
für die Kita „Kunterbunt“ ein. Der Stadt-
rat beschloss die Spenden anzunehmen 
und dankte den Spendern ganz herzlich 
für ihre Unterstützung.

Sonstiges
Stadträtin Moschke fragte nach der 
künftigen Nutzung des ehemaligen Feu-
erwehrgebäudes in Oberlichtenau. Hier 
sollten nach ihrer Ansicht dringend Si-
cherungsmaßnahmen erfolgen, um den 
Verfall aufzuhalten. Stadtrat Kirchhübel 
wies auf mehrere verstopfte Straßen-
einläufe hin, welche zeitnah gereinigt 
werden sollten. Stadtrat Längert verwies 
nochmals auf seine Anfrage zu den Fol-
gekosten des neu beschafften Bauhof-
fahrzeuges, welche noch nicht beantwor-
tet sei. Stadtrat Queißer hinterfragte die 
Prioritätensetzung bei der Berücksichti-
gung von Artikeln im Amtsblatt „Puls-
nitzer Anzeiger“. Da die genannten An-
fragen nicht sofort beantwortet werden 
konnten, werden diese zur Beantwor-
tung in die Verwaltung mitgenommen. 
Von Bürgern gab es ebenfalls Anfragen. 
Zum einen verwies eine Bürgerin auf 
den schlechten Zustand der Wege im 
Schlosspark. Eine weitere Anfrage kam 
von einer Bürgerin aus Friedersdorf zu 
den Brücken in Friedersdorf, verbunden 
mit der Bitte um Unterstützung seitens 
des Stadtrates zur Umsetzung notwendi-
ger Sanierungsmaßnahmen.
Herr Rogowski verabschiedete die Gäste 
in den Abend und schloss den öffentli-
chen Teil der Sitzung.

Daniel Hartig, Amtsleiter Hauptamt

Nach fast einem Jahr Vorbereitungszeit 
ist eine weitere Freizeitmöglichkeit im 
Sportpark Hempelstraße entstanden. 
Dank einer großzügigen Sachspende 
(vgl. PA 1/2023: 3, Stadtratsbeschluss 
PU-B/2022/0122) und der vom städti-
schen Bauhof in Eigenleistung gesetz-
ten Fundamente konnten sechs moderne 
Fitnessgeräte aufgestellt und am 6. April 
2023 feierlich der Öffentlichkeit über-
geben werden. Sponsor Jürgen Scholze 
(rechts im Bild, Bau-Scholze-GmbH, 
Feldstraße 6, Pulsnitz) und Bauamtsleiter 
Kay Kühne (Foto: M. Eckardt) sprachen 
dabei den an die Pulsnitzer Vereine ge-
richteten Wunsch nach einer Patenschaft 
für Ordnung und Sauberkeit aus, damit 
die Nutzer auch künftig ein allzeit an-
sprechend gepfl egtes Areal und stets 
funktionsfähige Geräte vorfi nden.

 Dr. Michael Eckardt

Fitnessgeräte für die Hempelstraße

Die Winterschäden kommen weg

Regelmäßig zum Winterende bzw. Früh-
lingsanfang sichtet das Bauamt die stadt-
eigenen unbefestigten Verkehrsfl ächen 
und beauftragt anschließend den Bauhof 
mit der Ausbesserung typischer Winter-
schäden wie ausgefahrener Schlaglöcher, 
großfl ächiger Pfützen oder Ähnlichem. 
Verbaut wird in der Regel geprüftes 
Asphaltfräsgut, das von anderen Bau-
maßnahmen stammt und für die jährlich 

anstehenden Ausbesserungsarbeiten ein-
gelagert wird. Ziel des Bauhofes ist im-
mer, diese Arbeiten im engen Zeitfenster 
zwischen dem Ende des Winterwetters 
und dem Beginn der Vegetationsperiode 
abzuschließen, damit Mitarbeiter- und 
Maschinenkapazitäten für die anstehen-
den Grünschnittarbeiten frei sind.
(Foto: M. Eckardt)

Dr. Michael Eckardt

Standesamtsmeldungen
Es verstarben
 am 16.03.2023 Martha Erna Freese geb. Kunath aus Pulsnitz, 101 Jahre
 am 21.03.2023 Anneliese Edeltraud Schäpe geb. Walter aus Pulsnitz,
  90 Jahre
 am 22.03.2023 Diana Oswald aus Pulsnitz OT Oberlichtenau, 49 Jahre
 am 05.04.2023 Hans Günther Röhricht aus Pulsnitz, 84 Jahre
in Dresden
 am 15.03.2023 Andreas Wolf aus Pulsnitz, 62 Jahre

Wahllokale

Wahlvorschlag Haus des Gastes
Grundschule

Pulsnitz
Hotel 

Waldblick
Grundschule

Oberlichtenau
Kita

„Spatzennest” Briefwahl Gesamt

EB Lüke
Lüke, Barbara 271 360 201 285 323 534

1974
57,3 %

AfD
Dr. Hannawald, 
Frank 227 295 184 213 323 230

1472
42,7 %

Wahlergebnisse des zweiten Wahlganges nach Wahllokalen

Der Klavier-Traum wird Wirklichkeit

Gospel & Pop zum Mitsingen

Schadstoffmobil am 5. Juni in Pulsnitz

Rathaus geschlossen!

FSJ Politik für Jugendliche

Dank großartiger Unterstützung ist die 
Crowdfunding-Aktion für die Grund-
schule Oberlichtenau zur Anschaffung 
eines akustisches Klavier am 17. Ap-
ril 2023 erfolgreich zu Ende gegangen. 
Insgesamt haben 41 Privatpersonen und 
Firmen 5.103 Euro gespendet. Damit 
konnten 92 Prozent des Funding-Ziels 
erreicht werden. Erste Angebote sind be-
reits eingeholt, sodass der Kauf des Kla-

viers in den nächsten Tagen vollzogen 
werden kann. Die Dankesurkunden so-
wie die Einladungen zum Einweihungs-
konzert werden demnächst versendet, 
ebenso weitere Spendenprämien. Ein 
herzliches Dankschön an alle, die zum 
Gelingen dieses Projektes beigetragen 
haben!

Melanie Teege, Leiterin
GS OberlichtenauNoch bis zum 15. Mai 2023 können sich 

Jugendliche für ein politisches Freiwilli-
genjahr (FSJ) in Sachsen bei der Sächsi-
schen Jugendstiftung bewerben. Das FSJ 
Politik richtet sich an junge Menschen 
im Alter zwischen 16 und 27 Jahren, die 
sich für politische Themen interessieren 

und aktiv in diesem Bereich engagieren 
möchten. Die Teilnehmer erhalten ein 
monatliches Taschengeld von 330 Euro 
und sind sozialversichert. Der neue Jahr-
gang startet zum 1. September 2023.
Details: www.saechsische-jugendstif-
tung.de/fsj-politik PA

Kantate heißt singen. Martin Luther sag-
te einmal: „Wer singt, betet doppelt“. Im 
Kirchenjahr gibt es sogar einen Sonntag 
Kantate, der uns explizit zum Singen ein-
lädt. Ein Kernlied dieses Sonntages ist: 
„Singet dem Herrn ein neues Lied“. Aus 
diesem Grund veranstalten wir in die-
sem Jahr ein Mitsing-Projekt mit neuen 
Liedern aus Gospel und Pop. Am ersten 
Mai-Wochenende sind alle herzlich ein-
geladen, in diese mitreißenden Lieder mit 
einzustimmen!

Die Probentermine sind: Freitag, 5.5., 
19–21 Uhr & Sonnabend, 6.5., 9–12 
und 13–15 Uhr im Gemeindesaal Puls-
nitz (Kirchplatz 1). Der Abschlussgot-
tesdienst mit dem Projektchor fi ndet 
am Sonntag Kantate, dem 7.5., in der 
Nicolaikirche Pulsnitz statt. Treff ist 9 
Uhr zum Ansingen. Anmeldung: kantor.
muetze@gmail.com oder 01 72/3 66 82 
59

Markus Mütze, Kantor

Dank an Wahlhelfer

Für die Unterstützung bei der Durchfüh-
rung der beiden Wahlgänge der diesjäh-
rigen Pulsnitzer Bürgermeisterwahl sei 
allen ehrenamtlichen Wahlhelfern sowie 
den Kollegen der Stadtverwaltung und 
auch den Wahlbeobachtern herzlich ge-
dankt. 

Steffen Kirst,
Gemeindewahlleiter

Problemabfälle und Schadstoffe sind an 
dem vom Landkreis gestellten Schad-
stoff-Sammelfahrzeug abzugeben. Die 
Annahme in haushaltsüblichen Mengen 
ist Bestandteil der Pauschalgebühr und 
für private Haushalte kostenfrei.
Termin: Montag, 5. Juni 2023

Standorte: Pulsnitz, 10.30 bis 12 Uhr, 
Schützenplatz, Dr.-Wilhelm-Külz-Str.; 
Friedersdorf, 12.30 bis 13 Uhr, Kö-
nigsbrücker Str. 119, Parkpl. Gaststätte 
Waldblick; Oberlichtenau, 14 bis 14.45 
Uhr, Dorfplatz an der Pulsnitz, Nähe 
Feuerwehr                                           PA

Die Stadtverwaltung Pulsnitz bleibt im 
Zeitraum 15.5.2023 bis voraussichtlich 
26.5.2023 wegen Umzugs in das sanierte 
Rathaus geschlossen. Dringende stan-
desamtliche Belange wie Sterbefälle, 
Geburten oder Vaterschaftsanerkennun-
gen werden in diesem Zeitraum dennoch 
durch das Standesamt bearbeitet. Hierzu 
melden Sie sich bitte im Vorfeld telefo-

nisch unter 01 51/21 56 93 48. Sofern 
die Arbeitsfähigkeit zu einem früheren 
Zeitpunkt wiederhergestellt sein sollte, 
werden wir entsprechend darüber infor-
mieren. Bitte beachten Sie diese Informa-
tion insbesondere auch bei der Planung 
der Beantragungen von Personaldoku-
menten.

Daniel Hartig, Amtsleiter Hauptamt

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am 16. April haben Sie mir Ihr Vertrauen 
für eine zweite Amtszeit ausgesprochen 
– dafür bedanke ich mich herzlich und 
freue mich sehr darüber! Wie herausfor-
dernd die Umstände gerade sind, merken 
Sie selbst in Ihrem berufl ichen bzw. pri-
vaten Alltag und im Portemonnaie. Uns 
als Stadt trifft es genauso, es gilt nun 
also, das Allerbeste aus der Situation zu 
machen. Sowohl in Pulsnitz wie auch zu-
sammen mit allen anderen Kommunen, 
denen es nicht anders geht als uns, stel-
len wir uns den Herausforderungen und 
fi nden Lösungen insbesondere durch ge-
meinsames Handeln. Das soll und wird 
meine Maxime für die kommenden Jahre 
sein!

Nur noch kurze Zeit und wir werden 
endlich wieder unser Stadtfest feiern 
können! Die Stadt unterstützt den Ver-
anstalter, der sich ebensolchen Heraus-
forderungen gegenübersieht wie oben 
erwähnt, um das Fest zu retten. Es freut 
mich sehr, dass der Stadtrat den Weg 
für diese Unterstützung freigemacht hat 
und Herr Träber als Verantwortlicher 
seinerseits durch die konstruktive Zu-
sammenarbeit und kreative Lösungen 
ein Optimum für unser Festwochenende 
erreichen konnte. Ein Blick nach Dres-
den, das nach der Bunten Republik Neu-
stadt nun auch das Elbhangfest streichen 
musste, zeigt, welche Herausforderungen 
zu meistern sind und dass das nicht im-
mer klappt. Ich wünsche allen viel Spaß, 
genießen Sie es!

Unmittelbar anschließend zieht die Ver-
waltung in das sanierte Rathaus zurück. 
Es wird fi eberhaft an der Fertigstellung 
gearbeitet, so manche Lieferengpässe 
beim Material und krankheitsbedingte 
Ausfälle bei den Handwerkern machen 
uns Kopfzerbrechen. Der Hauptgrund 
für die nicht rechtzeitige Fertigstellung 
des öffentlichen Bereichs im Erdgeschoß 
liegt in den diversen denkmalschutzrecht-
lichen Prüfungen im Rats- und Trausaal, 
die endlich diese Woche abgeschlossen 
werden konnten. Nun sind wieder die 
Stuckateure, Parkettleger, Maler am Zuge 
und können entsprechend den Festlegun-
gen das Erdgeschoss fertigstellen. Eine 
Verschiebung des Umzuges kommt nicht 
in Betracht, denn die Umbaumaßnahmen 
der aktuellen Übergangsräume in der Vil-
la an der Goethestraße in eine Arztpraxis 
müssen beginnen. Sonst kann die Frist 
der Kassenärztlichen Vereinigung, bis 
zu der der Praxisbetrieb aufgenommen 
sein muss, nicht gehalten werden und die 
Arztstelle wird wieder eingezogen. Das 
will niemand und so werden wir einige 
Zeit mit etwas beschränkten Möglichkei-
ten im sanierten Rathaus leben müssen. 
Sobald alles fertig ist, werden wir die Er-
öffnung mit einem Tag der offenen Tür 
feiern, so dass dann jeder sich selbst ein 
Bild machen kann.

Beschränkte Möglichkeiten habe auch 
ich derzeit. Durch einen Unfall im häus-
lichen Umfeld ging eines meiner beiden 
Knie zu Bruch und hat mich zu einer Art 
Immobilie auf Zeit werden lassen. Und 
so haben insbesondere Herr Rogowski 
als mein erster Stellvertreter wie auch 
Herr Lindenkreuz als zweiter eine gan-
ze Menge Arbeit, mich in den diversen 
Stadtrats- und Ausschusssitzungen, zum 
traditionellen Fassanstich beim Stadtfest 
und einigen anderen Gelegenheiten zu 
vertreten. Beiden danke ich auf diesem 
Wege sehr herzlich für ihren Einsatz und 
ihr Engagement! Genauso wie den drei 
Amtsleitern, die in der Verwaltung selbst 
alles am Laufen halten. Es ist also kein 
böser Wille, wenn ich derzeit unsichtbar 
wirke – und dies im doppelten Sinn: Na-
türlich kann ich nicht draußen „herum-
springen“. Dank der Online-Verbindung 
in die Verwaltung kann ich so einiges 
dann doch auch von zu Hause aus erle-
digen und bleibe so mit allem verbunden.

Nun, da die Tage endlich wärmer werden, 
wünsche ich Ihnen von Herzen schöne 
Frühlingstage, viel schöne Zeit im Freien 
und Gesundheit in allen Lebenslagen!

Ihre Barbara Lüke
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Beschlüsse des Stadtrates vom 6.4.2023

Verordnung der Stadt Pulsnitz
 über das Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen oder aus Anlass von 

Märkten, Messen, Festen oder ähnlichen Veranstaltungen für das Jahr 2023

Beschlüsse Technischer Ausschuss v. 28.3.
Der Technische Ausschuss beschließt, 
das Einvernehmen für den Bauantrag 
nach § 36 BauGB zu erteilen für:
Beschluss Nr. PU-B/2023/019
Bauantrag Umbau Gaststättenräume im 
EG zu Wohnraum, Grundstück: Robert-
Koch-Str. 20, Flurstück 112, Gemarkung 
Pulsnitz OS
Beschluss Nr. PU-B/2023/022
Anbringen von Werbeanlagen (Versi-
cherungsagentur), Grundstück: Julius-
Kühn-Platz 9, Flurstück 207, Gemarkung 
Pulsnitz OS
Der Technische Ausschuss beschließt, 
das Einvernehmen für den Bauantrag 
nach § 36 BauGB nicht zu erteilen für:
Beschluss Nr. PU-B/2023/020
Antrag auf Vorbescheid für eine Stell-
platzanlage als Altpapieranlieferstrecke 
und Errichtung eines Hundeparcours, 
Grundstück: Nordstraße, Flurstücke 
457/5 und 467/6, Gemarkung Pulsnitz 
OS
Begründung: Für das o.g. Vorhaben 
wurden die planungsrechtliche Zuläs-
sigkeit und die gesicherte Erschließung 
hinsichtlich der Trinkwasserversorgung, 
der Abwasserentsorgung, der Zuwegung 

an eine öffentliche Straße sowie der 
ausreichenden Löschwasserversorgung 
mit geprüft. Dabei wurde festgestellt, 
dass die Voraussetzungen für die Ertei-
lung des gemeindlichen Einvernehmens 
nicht vorliegen. Das geplante Vorhaben 
umfasst u.a. eine Freizeitanlage, befi n-
det sich innerhalb des Bebauungsplanes 
„Gewerbegebiet Pulsnitz Kamenzer Str./
Spittelweg“ und entspricht hinsichtlich 
der Art der baulichen Nutzung und der 
Bauweise nicht den Festsetzungen dieses 
Bebauungsplanes. Die planungsrechtli-
che Zulässigkeit ist damit nicht gegeben. 
Hinweis: Die von dem geplanten Vorha-
ben beanspruchte Fläche ist Teil einer 
zusammenhängenden Gewerbefl äche im 
Eigentum der Stadt Pulsnitz, welches 
die Stadt zur Ansiedlung eines Gewer-
bebetriebes zur Verfügung stellt. Eine 
Teilnutzung, wäre sie planungsrechtlich 
zulässig(u.a. Parkstreifen), würde die Be-
bauungsmöglichkeiten der verbleibenden 
Gewerbefl äche erheblich einschränken 
und damit die Umsetzung des Bebau-
ungsplanes behindern (vgl. Sitzung TA 
Pulsnitz 28.3.2023, https://ris-pulsnitz.
zv-kisa.de).

Wir weisen darauf hin, dass am 15. Mai 
2023 die Grundsteuer A und B und die 
Gewerbesteuer für Ratenzahler fällig 
werden. Für die Zahlung stehen folgende 
Konten der Stadt Pulsnitz zur Verfügung:
Ostsächsische Sparkasse Dresden
IBAN: DE78 8505 0300 3000 0000 53
BIC: OSDDDE81XXX
Volksbank Dresden-Bautzen eG
IBAN: DE11 8509 0000 5593 6710 05
BIC: GENODEF1DRS
Deutsche Kreditbank AG
IBAN: DE48 1203 0000 0001 2568 74
BIC: BYLADEM1001
Bitte geben Sie Ihr Buchungszeichen 
als Verwendungszweck auf der Über-
weisung an, damit die Zahlung richtig 

zugeordnet werden kann. Bei nicht ter-
mingerechter Zahlung erfolgt eine Mah-
nung mit entsprechender Mahngebühr 
und Säumniszuschlägen. Um zusätzliche 
Kosten zu vermeiden, können Sie uns 
ein Mandat zur Abbuchung der Forde-
rungen erteilen. Formulare hierzu erhal-
ten Sie in der Stadtkasse oder auf unse-
rer Internetseite unter www.pulsnitz.de 
->Rathaus->Formulare/Downloads. Bitte 
beachten Sie, dass nur vollständig ausge-
füllte Mandate berücksichtigt werden. 
Eine Zusendung der Formulare per Fax 
oder per E-Mail ist aufgrund der SEPA-
Vorschriften, wonach eine Originalunter-
schrift vorliegen muss, nicht möglich. 

Stadtkasse Pulsnitz

Termin Steuerzahlung

Aufgrund von § 8 des Gesetzes über die 
Ladenöffnungszeiten im Freistaat Sach-
sen (Sächsisches Ladenöffnungsgesetz–
SächsLadÖffG) vom 1. Dezember 2010 
(SächsGVBl. S. 338), zuletzt geändert 
durch das Gesetz vom 5. November 
2020 (SächsGVBl. S. 589), verordnet der 
Stadtrat der Stadt Pulsnitz mit Beschluss 
vom 6.4.2023:
§ 1 Geltungsbereich
(1) Diese Verordnung regelt abweichend 
von § 3 Abs. 2 SächsLadÖffG die Öff-
nung von Verkaufsstellen aus besonde-
rem Anlass an Sonntagen im Gebiet der 
Stadt Pulsnitz.
(2) Die Verordnung fi ndet entsprechend 
§ 1 Abs. 2 SächsLadÖffG keine Anwen-
dung auf den Verkauf von Zubehörarti-
keln, der in engem Zusammenhang mit 
einer nach anderen Rechtsvorschriften 
erlaubten nichtgewerblichen oder ge-
werblichen Tätigkeit oder Veranstal-
tung steht, insbesondere bei Kultur- und 
Sportveranstaltungen, in Freizeit-, Erho-
lungs- und Vergnügungseinrichtungen, 
in Bewirtungs- und Beherbergungsbe-
trieben sowie in Museen.
§ 2 Begriffsbestimmung
(1) Verkaufsstellen sind Einrichtungen, 
bei denen von einer festen Stelle aus re-
gelmäßig Waren zum Verkauf an jeder-
mann gewerblich angeboten werden.
(2) Dem gewerblichen Anbieten steht das 
Zeigen von Mustern, Proben und Ähnli-
chem gleich, wenn Warenbestellungen 
in dieser Einrichtung oder in eigens für 
diesen Zweck bereitgestellten Räumen 
entgegengenommen werden.
§ 3 Verkaufsoffene Sonntage
(1) Verkaufsoffene Sonntage nach § 8 
Abs. 1 SächsLadÖffG:
Abweichend von § 3 Abs. 2 SächsLad-
ÖffG dürfen Verkaufsstellen im Stadt-
gebiet Pulsnitz (ohne die Ortsteile Frie-
dersdorf, Friedersdorf Siedlung und 
Oberlichtenau) an folgenden Sonntagen 
geöffnet sein:
Datum: 14.5.2023 (Stadtfest: 12.–
14.5.2023), Verkaufszeiten: 12–18 Uhr
Datum: 5.11.2023 (Pfefferkuchenmarkt: 
3.–5.11.2023), Verkaufszeiten: 12–18 
Uhr
(2) Verkaufsoffene Sonntage nach § 8 
Abs. 2 SächsLadÖffG:
Abweichend von § 3 Abs. 2 SächsLad-
ÖffG dürfen Verkaufsstellen im Stadt-
gebiet Pulsnitz (ohne die Ortsteile Frie-
dersdorf, Friedersdorf Siedlung und 
Oberlichtenau) an folgenden Sonntagen 
geöffnet sein:
Datum: 3.12.2023 (Nikolausfest: 1.–
3.12.2023), Verkaufszeiten: 13–18 Uhr
§ 4 Arbeitnehmerschutz
Der Erlass dieser Rechtsverordnung be-
gründet keine Verpfl ichtung der Arbeit-
nehmer des Einzelhandels, während der 
gesetzlichen Ladenschlusszeiten tätig zu 
sein. Bei Inanspruchnahme der erwei-
terten Ladenöffnungszeiten sind durch 
den Gewerbetreibenden die geltenden 
Arbeitnehmerschutzvorschriften zu be-
achten. Hierzu zählen insbesondere die 
Bestimmungen des ArbZG, MuSchG, 
JArbSchG sowie § 10 Abs. 1 und 2 des 
SächsLadÖffG.
§ 5 Ordnungswidrigkeiten
(1) Zuwiderhandlungen gegen diese Ver-
ordnung stellen Ordnungswidrigkeiten 
nach §11 SächsLadÖffG dar.
(2) Die Ordnungswidrigkeit nach § 11 
Abs. 1 Nr. 1 bis 6 SächsLadÖffG kann 
mit einer Geldbuße bis zu 5.000 EUR, 
die Ordnungswidrigkeit nach § 11 Abs. 1 
Nr. 7 SächsLadÖffG mit einer Geldbuße 
bis zu 15.000 EUR geahndet werden.
(3) Verwaltungsbehörde im Sinne von § 
36 Abs. 1 Nr. 1 des Gesetzes überOrd-
nungswidrigkeiten (OwiG) ist die Stadt 
Pulsnitz, soweit nichts anderes bestimmt 
ist. Für Ordnungswidrigkeiten nach § 11 
Abs. 1 Nr. 7 SächsLadÖffG ist die Lan-
desdirektion Sachsen zuständig.
§ 6 Inkrafttreten/Außerkrafttreten
Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer 
öffentlichen Bekanntmachung in Kraft 

und tritt mit Ablauf des 31.12.2023 außer 
Kraft.
Pulsnitz, den 6.4.2023

Barbara Lüke, Bürgermeisterin

Erläuterungen zur Verordnung:
Abwägung der Schutzgüter
• Die in § 3 dieser Verordnung erklärte 
Freigabe der Sonntage zur Öffnung der 
Verkaufsstellen wurde unter dem verfas-
sungsmäßigen Grundsatz der Sonn- und 
Feiertagsruhe getroffen. Die anlassgege-
benen Veranstaltungen stehen gegenüber 
den typisch werktäglichen Geschäftstä-
tigkeiten im Vordergrund. Nach Prüfung 
der in § 3 dieser Verordnung genannten 
Anlässe und Abwägung der Schutzgüter 
sowie unter Beachtung des geänderten 
Freizeitverhaltens ist die erklärte Frei-
gabe der drei verkaufsoffenen Sonntage 
begründet.
• Bei der Auswahl der Anlässe wurde da-
rauf geachtet, dass diese selbst eine Viel-
zahl von Besuchern anziehen und der 
durch das SächsLadÖffG vorgegebene 
Öffnungszeitrahmen berücksichtigt wird.
• Alle drei Anlässe fi nden seit vielen Jah-
ren statt und sind von besonderer Bedeu-
tung für die Stadt. Sie wirken sich ent-
sprechend auf das gesamte Stadtgebiet 
aus. Das Stadtfest fi ndet in Form eines 
großen Stadtfestes mit Vergnügungs-
markt statt und zieht zahlreiche Besucher 
aus Nah und Fern an. Die Stadt Pulsnitz 
ist weithin bekannt als Sachsens „Pfef-
ferkuchenstadt“. Der Pulsnitzer Pfeffer-
kuchenmarkt zählt zu einem der größten 
Märkte in der Region. Der Charakter des 
Nikolausfestes wird außerdem geprägt 
durch eine hohe Beteiligung von Verei-
nen, Organisationen und Institutionen.
Anlässe
• Pulsnitzer Stadtfest

Seit 1994 fi ndet alljährlich am zweiten 
Maiwochenende das Stadtfest in Form 
eines großen Straßenfestes mit Vergnü-
gungsmarkt statt. Durch die gesamte In-
nenstadt bis zum Schützenplan zieht sich 
die Festmeile. Ein abwechslungsreiches 
Kulturprogramm für alle Altersgruppen 
wird geboten und zieht viele Besucher 
(insgesamt ca. 6.500) aus Nah und Fern 
in die Pfefferkuchenstadt.
Festgelände: Herrenhausplatz, Robert-
Koch-Straße, Marktplatz, Kirchplatz, 
Kurze Gasse, Ziegenbalgplatz, Julius-
Kühn-Platz, Wettinstraße, Schützenplan
• Pulsnitzer Pfefferkuchenmarkt

Pulsnitz ist weithin bekannt als Sachsens 
„Pfefferkuchenstadt“. Seit Jahrhunder-
ten, genauer gesagt seit 1558, wird die-
ses schmackhafte Gebäck in Pulsnitz 
hergestellt. In acht Pfefferküchlereien 
und einer Lebkuchen GmbH der Stadt 
Pulsnitz wird diese Tradition erfolgreich 
fortgeführt. Seit dem Jahr 2003 fi ndet, 
immer am ersten Wochenende im No-
vember, der einzige Pfefferkuchenmarkt 
in Deutschland statt. Er hat sich zu einem 
der größten Märkte in der Region profi -
liert und zieht Besucher (insgesamt ca. 
90.000) aus ganz Deutschland und dar-
über hinaus an.

Festgelände: Herrenhausplatz, Robert-
Koch-Straße, Marktplatz, Kirchplatz, 
Kurze Gasse, Ziegenbalgplatz, Julius-
Kühn-Platz, Wettinstraße
• Pulsnitzer Nikolausfest mit Weih-
nachtsmarkt

Das Nikolausfest ist das älteste und da-
mit traditionsreichste Fest in der „Pfef-
ferkuchenstadt“. Dieses Ereignis, das 
1963 begann, fi ndet immer am ersten Ad-
ventswochenende statt und hat sich zu ei-
ner nicht mehr wegzudenkenden Volks-
tradition entwickelt. Es ist ein Fest der 
Familie und zieht zahlreiche Besucher 
(insgesamt ca. 3.000) aus der Region an.
Festgelände: Marktplatz, Kurze Gasse, 
Ziegenbalgplatz, Kirchplatz
Prognose über Besucherströme
Die Stadt Pulsnitz kommt zu dem Ergeb-
nis, dass der Ladenöffnung eine geringe 
prägende Wirkung beigemessen wird, da 
sie nach der Gesamtbetrachtung als blo-
ßer Annex zu der anlassgebenden Veran-
staltung erscheint. Für einen Annex zeigt 
sich, dass es sich bei dem Stadtfest, dem 
Pfefferkuchenmarkt und dem Nikolaus-
fest um Veranstaltungen von beträchtli-
cher Tradition und Attraktivität handelt, 
sodass diese auch unabhängig von der 
Ladenöffnung eine ganz erhebliche Zahl 
von Besucher anzieht. Aus den Erfah-
rungen der vergangenen Jahre wird von 
einem Besucheraufkommen Stadtfest 
von ca. 6.500 (158 Besucher/Stunde) 
beim Pfefferkuchenmarkt von ca. 90.000 
(3.461 Besucher/Stunde) und beim Ni-
kolausfest von ca. 3.000 (143 Besucher/
Stunde) ausgegangen. Für den beantrag-
ten Zeitraum der Verkaufsstellenöffnung 
werden demnach beim Stadtfest 948 Be-
sucher, beim Pfefferkuchenmarkt 20.766 
Besucher und beim Nikolausfest 858 
Besucher prognostiziert. Gerade im Hin-
blick auf die lange Zeit ohne Veranstal-
tungen sind diese beiden Wochenenden 
ein Anreiz, die Stadt neu zu entdecken 
und zu erleben.
Eine durchgeführte Händlerbefragung 
ergab, dass im Jahr 2019 zu den Veran-
staltungen Stadtfest ca. 260 Kunden, zum 
Pfefferkuchenmarkt ca. 3.900 Kunden 
und zum Nikolausfest ca. 220 Kunden 
die Verkaufsöffnung zum Schauen und 
Kaufen nutzten. Während den regulären 
Öffnungszeiten im Zeitraum 12 bis 18 
Uhr besuchen im Schnitt 190 Kunden 
die Einzelhändler (welche zum Stadtfest 
öffnen), im Schnitt 780 Kunden die Ein-
zelhändler (welche zum Pfefferkuchen-
marktöffnen) und im Schnitt 217 Kunden 
die Einzelhändler (welche zum Niko-
lausfest öffnen). Deutlich wird, dass die 
Ladenöffnung an einem Sonntag beim 
Stadtfest und Nikolausfest fast gleich vie-
le Besucher anzieht, beim Pfefferkuchen-
markt, aufgrund des hohen Besucherauf-
kommens, mehr Besucher anlockt. Die 
Anzahl der Veranstaltungsbesucher steht 
dem aber im erheblichen Maße gegen-
über. Für das Jahr 2023 ist davon auszu-
gehen, dass die Zurückhaltung der Besu-
cherzahlen in den Geschäften, aufgrund 
der aktuellen Entwicklungen, ebenfalls 
spürbar ist und die o.g. Kundenzahlen 
des Jahres 2019 nicht überschritten, eher 
unterschritten werden.
Die Prognose der Veranstaltungsbesu-
cher im Verhältnis zu den Besuchern der 
Ladengeschäfte lässt eine Unterordnung 
des verkaufsoffenen Sonntags der Ge-
schäfte gegenüber den Veranstaltungen 
erkennen. Die Öffnung der Verkaufsstel-
len an den drei Sonntagen ist demnach 
nur als begleitende Maßnahme zu sehen.

Bekanntmachung der Ergebnisse der Wahl 
des Bürgermeisters der Stadt Pulsnitz am

Sonntag, 16. April 2023
Gesamtergebnis:
Wahlberechtigte gesamt: 6057 Wähler/innen insgesamt: 3500
Ungültige Stimmen: 54 Gültige Stimmen: 3446

1. Stimmen bei der oben bezeichneten Wahl (in der Reihenfolge der von ihnen er-
reichten Stimmenzahl):

Wahlvorschlag
Name Partei/Wählerverinigung und ggf. 

Kurzbeschreibung/Kennwort

mit dem/der Bewerber/in
Familienname, Vorname, Beruf oder Stand, Anschrift

Gültige 
Stimmen

LÜKE Lüke, Barbara, Bürgermeisterin,
Wettinplatz 3, 01896 Pulsnitz 1.974

Alternative für Deutsch-
land (AfD)

Dr. Hannawald, Frank, Bauingenieur,
Zur Hufe 34, 01896 Pulsnitz 1.472

2. Damit wird festgestellt, dass Barbara Lüke mit 1.974 Stimmen die meisten der ab-
gegebenen gültigen Stimmen erhalten hat und damit zur Bürgermeisterin gewählt ist.
3. Rechtlicher Hinweis:
Jeder Wahlberechtigte, jeder Bewerber und jede Person, auf die bei der Wahl Stim-
men entfallen sind, kann gemäß § 54 KomWO i. V. m. § 25 KomWG innerhalb 
von zwei Wochen nach der öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses unter 
Angabe eines Grundes bei der nachstehend benannten Rechtsaufsichtsbehörde Ein-
spruch erheben: Landratsamt Bautzen, Rechts- und Kommunalamt, Bahnhofstr. 9, 
02625 Bautzen. Der Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die Verletzung seiner 
Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm 0,1 Prozent der Wahlberechtig-
ten, mindestens jedoch zwei Wahlberechtigte, bei mehr als 10.000 Wahlberechtigten 
mindestens zehn Wahlberechtigte beitreten. Das Ergebnis wurde in der Sitzung des 
Gemeindewahlausschusses am 18. April 2023 in Pulsnitz festgestellt.
Pulsnitz, den 19.4.2023

Barbara Lüke, Bürgermeisterin

Verordnung der Stadt Pulsnitz über 
das Offenhalten von Verkaufsstellen 
an Sonn- und Feiertagen oder aus An-
lass von Märkten, Messen oder ähn-
lichen Veranstaltungen für das Jahr 
2023; Beschluss Nr. PU-B/2023/021
Der Stadtrat beschießt in seiner Sitzung 
am 6.4.2023 die Verordnung der Stadt 
Pulsnitz über das Offenhalten von Ver-
kaufsstellen an Sonn- und Feiertagen 
oder aus Anlass von Märkten, Messen, 
Festen oder ähnlichen Veranstaltungen 
für das Jahr 2023. Die Verordnung ist 

als Anlage beigefügt und Bestandteil des 
Beschlusses.
Vergabe von Lieferleistungen für die 
Beschaffung eines Allrad-Kommunal-
fahrzeuges mit Frontplatte, Dreisei-
tenkipper und Kranaufbau
Beschluss Nr. PU-B/2023/025
Der Stadtrat der Stadt Pulsnitz beschließt 
die Vergabe der o.g. Leistungen an den 
Auftragnehmer Georg Engelhardt GmbH 
in 08147 Crinitzberg zu einem Bruttoauf-
tragswert in Höhe von 137.949,80 EUR.
Annahme von Zuwendungen

Beschluss Nr. PU-B/2023/026
Der Stadtrat von Pulsnitz stimmt der An-
nahme von Zuwendungen gemäß folgen-
der Spendenliste zu:
Tag der Spende: 2022, Spender/Spen-
derin:  Guntram Schäfer, Betrag (in €): 
617,35, Verwendungszweck: Spenden 
Stadtpark Pulsnitz  für das Jahr 2022;
Tag der Spende: 21.03.2023, Spender/
Spenderin:  Thomas Beyer, Betrag (in 
€): 100,00, Verwendungszweck: Spen-
den für Kita Kunterbunt; Gesamtsumme: 
717,35 €

Nächste öffentliche Sitzungstermine 
Stadtrat: Donnerstag, 11. Mai, 18.30 
Uhr, Ratskeller Pulsnitz
Technischer Ausschuss: Dienstag, 2. 
Mai, 18.30 Uhr, Beratungsraum Haus 
des Gastes
Verwaltungsausschuss: Donnerstag, 
25. Mai, 18.30 Uhr Beratungsraum Haus 
des Gastes. Bitte informieren Sie sich an 
den Aushängen. 

Ortschaftsrat Oberlichtenau
Nächste Sitzung: Mittwoch, 3. Mai, 
19.30 Uhr im Sitzungssaal des Bürger-
hauses Oberlichtenau

Stadtverwaltung 
Goethestraße 28, Tel. 86 10, Fax 86 11 09
Das Bürgerbüro ist immer dienstags und 
freitags im Rahmen der festgelegten 
Öffnungszeiten wieder ohne Termin 
besuchbar. Anliegen von Bürgern mit 
bereits fest vereinbartem Termin wer-
den während dieser Zeit termingerecht 
und damit bevorzugt bearbeitet. Be-
sucher mit bereits gebuchtem Termin 
werden gebeten, diesen entsprechend 
wahrzunehmen. Die Dienststellen sind 
innerhalb der regulären Öffnungszeiten 

wieder generell zugänglich: 

Dienstzeiten der Verwaltung
  Di-Fr: 9 bis 12 Uhr
zusätzlich Di: 13 bis 16.30 Uhr
  Do: 13 bis 18 Uhr

Kontakt
Tel.: 03 59 55/86 10, Fax 86 11 09
Mail: post@pulsnitz.de 

Bereiche: 
Bürgermeisterin: post@pulsnitz.de
Bürgerbüro: buergerbuero@pulsnitz.de
Ordnungsamt: ordnungsamt@pulsnitz.de
Finanzen: fi nanzen@pulsnitz.de
Bauen: bauamt@pulsnitz.de
Wir bitten darum, möglichst alle Zah-
lungen bargeldlos zu tätigen. Bei einer 
Überweisung bitte nicht das Buchungs-
zeichen vergessen. Sie können uns auch 
gern einen SEPA-Lastschriftmandats-
auftrag erteilen. In diesem Fall können 
Sie bei uns anrufen unter 86 12 35 und 
wir senden Ihnen gern ein Formular 
zu oder Sie nutzen das Formular unter 
www.pulsnitz.de ->Rathaus ->Formu-
lare/Downloads. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis.
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Die Fußballer vom TSV Pulsnitz 1920 
sammeln seit über einem Jahr Altpapier, 
um einen Anteil zur Stadionfi nanzie-
rung zu leisten. Bisher wurden fast zehn 
Tonnen Altpapier abgegeben, wobei es 
große Unterschiede in den Sammellei-
denschaften der Mannschaften gibt. Hier 
hat die Jugend mit großem Abstand die 
Nase vorn. An der Sammelstelle „An 

der Schäferei“ kann jeder Pulsnitzer sein 
Altpapier abgeben und die Menge auf die 
TSV-Liste schreiben lassen.
Um gestärkt und gewappnet für die Zu-
kunft zu sein, hat der TSV Pulsnitz 1920 
in den letzten Wochen vier Juniorenspie-
ler zu Schiedsrichtern ausgebildet. Gia-
como, Joel, Matthäus und Patrick haben 
an vier Wochenenden ihre Ausbildung 
absolviert und die Prüfung bestanden. 
Herzlichen Glückwunsch und viele fai-
re Spiele wünschen wir unseren Nach-
wuchs-Referees! Und wer weiß, viel-
leicht entwickelt sich daraus ja auch eine 
erfolgreiche Schiedsrichter-Laufbahn?
Ein weiterer Meilenstein in der Geschich-
te des Pulsnitzer Fußballs wurde am letz-
ten Wochenende erreicht. In der „Jug-
endspielgemeinschaft SüdWest-Lausitz“ 
spielten unsere C-Junioren erstmals in 
den neuen Trikots. Vielen Dank an TS 
Personaldienstleistungen für die Unter-
stützung! Der Jahrgang 2009 bezwang 
den SV Liegau-Augustusbad mit 2:1. 
Somit stehen beide C-Junioren Mann-
schaften in der Tabelle auf den ersten 
vier Plätzen. Vielleicht kann in der neuen 
Saison eine Klasse höher in der Landes-
klasse gespielt werden. Es wäre dann ak-
tuell die zweite Nachwuchsmannschaft 
in der Landesklasse.

Rocco Haase, TSV Pulsnitz 1920 e.V.

So könnte eigentlich auch die Überschrift 
des Pulsnitzer Stadtfestes 2023 lauten 
und nicht nur die eines Programmpunk-
tes. Der Stadtfestveranstalter und seine 
Helfer bereiten sich seit Monaten auf 
das Fest vor und dazu gehören auch die 
Tanzvereine aus der Verwaltungsge-
meinschaft Pulsnitz (VG). Zu „Pulsnitz 
tanzt“ treten aus der VG die Tanzgrup-
pen der Tanz- und Theaterwerkstatt Puls-
nitz e.V. (TTW), die Funkengarden vom 
Pulsnitzer Karnevalsverein e.V. (PU-
KAVA) sowie die Smiling Cherries des 
Spielmannszuges Pulsnitz e.V. (SZ Puls-
nitz) und die Unlimited Kids & Teens 
aus Ohorn auf, und Kamenz can Dance 
ist auch dabei.
TTW-Tanzpädagogin Monique Jentsch 
hatte die Idee, einen Tanz zu präsentie-
ren, der sinnbildlich für „Pulsnitz tanzt“ 
als gemeinsames Ziel steht. Am 19. März 
gab es deshalb ein erstes Treffen, um 
einen Flashmob zu choreografi eren, der 
dann zu „Pulsnitz tanzt“ am Stadtfest-
sonntag (14.5.) auf dem Marktplatz zu 

sehen sein wird. Bereits am Freitag eröff-
net die TTW tanzend das Programm des 
Stadtfestes. Anschließend kann bei Rock 
& Pop-Coversongs sowie den Hits der 
90er das Tanzbein geschwungen werden. 
Da die Pulsnitzer Kinder abends ins Bett 
müssen, gibt es ein spezielles Angebot 
von Kindern für Kinder: Die TTW, der 
PUKAVA, der SZ Pulsnitz sowie die Un-
limited Minis aus Ohorn veranstalten ein 
tolles, buntes Programm rund um Mu-
sik und Tanz, das bereits am Sonnabend 
(13.5.) ab 14 Uhr auf dem Marktplatz 
präsentiert wird. So können wir fest be-
haupten „Pulsnitz tanzt ein ganzes Wo-
chenende!“ Jeder Gast kann sich so an 
allen Tagen die Vielfältigkeit des Tan-
zes sowie die verschiedenen Tanzstile 
anschauen, welche die rund 250 Kinder, 
Jungendlichen und jungen Erwachsenen 
in und um Pulsnitz leben und lieben.

Monique Jentsch (TTW),
Sandra Gräfe (SZ Pulsnitz),

Diana Schöne (PUKAVA)

Die Übernahme des Bäckerei-Ofenher-
stellers Wachtel durch die international 
agierende Wiesheu Gruppe in Großbott-
war (Lkr. Ludwigsburg) eröffnet neue 
Perspektiven für den Standort Pulsnitz. 
Das bisherige Zweigwerk in Pulsnitz (Bi-
schofswerdaer Str. 47) wird im Zuge der 
Übernahme zum Hauptsitz des Unterneh-
mens unter der neuen Firmierung Wach-
tel ABT GmbH. Wachtel wird weiterhin 

als eigenständiges Unternehmen geführt 
und ca. 115 Mitarbeiter beschäftigen, den 
größten Teil davon am Standort Pulsnitz.
Vorgesehen ist die Herstellung der be-
kannten Wachtel Produkte (v.a. Eta-
gen- und Ladenbacköfen) in Pulsnitz 
zu konzentrieren und diesen modernen 
Produktionsstandort in den nächsten Jah-
ren in allen Bereichen strategisch weiter 
auszubauen. Die nun 100-jährige Traditi-
on des Unternehmens mit hochwertigen 
Qualitätsprodukten wird vom Standort 
Pulsnitz aus fortgeführt und weiterent-
wickelt.
Dies bedeutet auch eine Erhöhung der 
Anzahl der Mitarbeiter in unterschied-

lichsten Bereichen. Für die Fertigung 
werden Mitarbeiter gesucht, beispiels-
weise Monteure (m/w/d), Maschinen-
bediener (m/w/d), Elektriker (m/w/d), 
Schlosser (m/w/d), Schweißer (m/w/d), 
Lagermitarbeiter (m/w/d) und Finanz-
buchhalter (m/w/d). Die Stellenaus-
schreibungen sind auf der Website der 
Wachtel ABT GmbH sowie bei Indeed 
veröffentlicht.
Marcus Gansloser, Wiesheu-Geschäfts-
führer und Ulrich Müller, Wachtel-Ge-
schäftsführer, sind überzeugt vom neuen 
Konzept für Wachtel und sehen eine po-
sitive Zukunft für das Unternehmen. PA 
(Foto: M. Eckardt)

Die Skiausbildung hat schon seit 2011 
Tradition an der Ernst Rietschel-Grund-
schule Pulsnitz. Corona-bedingt lag sie 
in den letzten Jahren brach, aber Ende Ja-
nuar 2023 war es endlich wieder soweit: 
28 Mädchen und Jungen der Grundschu-
le und zwölf Schüler des Förderzentrums 
„Schule am Lutherpark“ Bischofswerda 
starteten in Richtung Harrachov (Tsche-
chien). Organisiert und durchgeführt 
wurde diese Schulveranstaltung vom 
Skiteam Pulsnitz e.V.
Nach drei Jahren Skilagerabstinenz wa-
ren im Vorfeld viele Dinge zu klären. 
Eine große Unbekannte waren die Kos-
ten, denn auch bei unseren Nachbarn sind 
die Preise gestiegen. Wenn man den An- 
und Abreisetag nicht mitrechnet, blieben 
effektiv nur drei Tage Ausbildungszeit. 
Wir sind sehr stolz darauf, dass 27 totale 

Anfänger das alpine Skifahren in nur drei 
Tagen erlernten und eine leichte Piste 
kurvenfahrend bewältigen konnten. Na-
türlich war die Freude der Eltern darüber 
sehr groß. Beim anschließenden Aus-
werte-Elternabend informierten wir über 
die motorischen Fortschritte der Kinder. 
Während des Lagers wurde auch fi nan-
ziell gut gewirtschaftet und somit konn-
ten sich alle Elternhäuser über 56 Euro 
Rückzahlung freuen.
An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön am meine zehn Sportfreunde vom 
Skiteam Pulsnitz e.V., die das Lager mit 
mir durchführten und ausgestalteten. Wir 
alle freuen uns schon auf den nächsten 
Winter und unser 10. Alpinskilager.
(Foto: H. Zschiesche)

Heiko Zschiesche,
GS Pulsnitz/Skiteam Pulsnitz e.V.

Ende der Zirkus-Projektwoche: Al-
les begann an einem Montag: Die Vor-
schüler kamen ganz aufgeregt in den 
Kindergarten, denn es sollte in den Zir-
kus gehen! Aber in keinen gewöhnli-
chen Zirkus zum Darbietungen ansehen 
oder Ähnlichem, sondern wo die Kin-
der selbst die Darsteller sind. Zur Er-
öffnungsveranstaltung durften wir die 
Zuschauer sein, danach ging das Trai-
ning los. Wir erlernten in drei Tagen ei-
nen großartigen Tüchertanz und muss-
ten uns verschiedene Abläufe merken. 
Das war ganz schön anstrengend!
Abends zu den Vorstellungen war die 
Aufregung groß, aber nun konnten wir 
endlich Eltern, Großeltern und Freun-
den das einstudierte Programm präsen-
tieren. Auch alle anderen Darbietungen 
der Grundschüler waren spannend an-
zuschauen. Und so ging eine abwechs-
lungsreiche und lustige Woche zu 
Ende, an die wir uns noch lange erin-
nern werden. Sabine Heintze für die 
Vorschulgruppe der Kita „Wichtel-
burg“

Bewegung mit den Kleinsten: Krab-
beln, Rennen, Toben, Schaukeln: Die 
jüngsten Kinder haben einen ausge-
prägten Bewegungsdrang. Und das 
ist gut so, denn vielfältige Bewegung 
führt zu motorischen Fortschritten 
wie Schnelligkeit, Koordinationsver-
mögen und guter Balance. Vielfältige 
Körpererfahrungen sind wichtig für 
die kognitive, emotionale und soziale 
Entwicklung. In Bewegung lernen die 
Jüngsten sich selbst und ihren Körper 
immer besser kennen und nehmen ihre 
materielle Umwelt wahr. Bewegt geben 
sie ihren Emotionen Ausdruck, machen 
Raumerfahrungen und treten in Kon-
takt mit den Kindern und Erzieherinnen 
der Gruppe.
Um ihre Freude an Bewegung in allen 

Bereichen ausleben zu können, geben 
wir den Kleinkindern vor allem Platz, 
manchmal aber auch anregende Ideen 
und motorisch herausforderndes Ma-
terial. In Kita-Alltag bieten sich viele 
Gelegenheiten, Bewegung kreativ zu 
integrieren. Dies beginnt beim Lie-
dersingen, wo gemeinsam getanzt, ge-
klatscht und gehüpft wird. Es kommen 
Musikinstrumente oder auch Tücher 
zum Einsatz. Malen wir Bilder, dann 
tun wir dies mit Schwämmchen, Pin-
sel, mit der Hand oder auch mit einer 
Bürste.
Besonders beliebt sind Sport und Spiel 
im Sportraum. Vielfältige Materialien 
laden zum Ausprobieren ein. Reifen, 
Bälle in verschiedenen Farben, Formen 
und Größen, Kriechtunnel, Tücher, 
Hängeschaukel oder auch Kinderrut-
schen sorgen für ein besonders großes 
Vergnügen. Und sind die Kinder glück-

lich – dann sind wir es auch! Birgit 
Mey im Namen der Krippe der Kita 
„Wichtelburg“

Der Frühling lässt sein blaues Band: 
…wieder fl attern durch die Lüfte und 
in der Kita Wichtelburg kommen viele 
weitere Farben wie gelb, orange, vio-
lett, weiß und rosa dazu. Viele Stief-
mütterchen, Hornveilchen, Narzissen, 
Tulpen, Traubenhyazinthen und Hya-
zinthen schmücken derzeit die Einrich-
tung und schaffen viele bunte Farbtup-
fer im Eingangsbereich der Kita sowie 
im Hochbeet, am Insektenhotel auf dem 
Spielplatz und an der Terrasse. Die 
Gärtnerei Teuser aus Pulsnitz spendete 
wiederholt Pfl anzen an uns. Die Kinder 
und das Team der AWO – Kita „Wich-
telburg“ bedanken sich sehr für diesen 
Blumengruß.
Birgit Mey, Kita „Wichtelburg“

Am Ostersonnabend streift der „Osterha-
se“ durch den Stadtpark und beschenkt 
kleine und große Besucher, Kinderspiele 
sind aufgebaut und das duftende Ver-
sorgungsbüdchen zieht (nicht nur) die 
Erwachsenen an. Zahllose Frühblüher 
recken ihre Hälse aus dem Boden, ein 
untrügliches Zeichen für das  gärtneri-
sche Wirken des Ehepaars Marlies und 
Guntram Schäfer und den „Freunden des 

Stadtparks“ vom vergangenen Herbst. 
Unter den Besuchern sind viele Famili-
en mit Kindern, auch Stadträte, und an 
diesem wunderbaren Ort eröffnet der 
Gemischte Chor Pulsnitz seine Sommer-
saison 2023. 
Die Luft ist kühl, die Stimmung gelöst 
und der Chor wartet auf das Signal zum 
Aufbruch. Der „Ruf nach Frühling“ be-
ginnt, die Besucher wenden sich dem 
Chor zu und Evelyn Lau stimmt die Gäs-
te kurzweilig auf die Lieder ein. Zum 
diesjährigen Osterstadtparkprogramm 
gehört auch das Pfl anzen „eines Bäu-
meleins am Waldesrand“ durch Stadtrat 
Guntram Schäfer unter Mitwirkung von 
Chorleiter Matthias Kotte – ein Symbol 
für Nachhaltigkeit, Freude an der Natur 
und deren Pfl ege zum Wohle aller. Der 
Initiative der Vereinsvorsitzenden Rena-
te Richter ist zu verdanken, dass der Os-
terauftritt sogar über die Stadtgrenzen hi-
naus bekannt wird, die Lausitzwelle hat 
in Bild, Text und Ton darüber berichtet.
Am Chorgesang Interessierte sind mitt-
wochs zu den Proben ab 19 Uhr stets 
willkommen (www.chor-pulsnitz.de/
proben.html). Zum diesjährigen Wo-
chenendworkshop vom 5. bis 7. Mai lässt 
sich die gesamte Vielfalt des Chorsin-
gens erleben. „Ich kann nicht singen“ ist 
für uns nicht akzeptabel, wir beweisen 
das Gegenteil!                       Gaby Kirfe,

Gemischter Chor Pulsnitz e.V.

Stadtkultur

Neuer Eigentümer bei Wachtel Backöfen

Winterlager der Grundschule Pulsnitz

Tolles Projekt, viel Bewegung und Blumenzauber in der „Wichtelburg“

Pulsnitz tanzt – das ganze Wochenende!

Bewegungsdrang im Vorwärtsgang 
(Foto: J. Neugebauer)

Kita-Kinder beim Tüchtertanz (Foto: 
S. Heintze)

Der Gemischte Chor Pulsnitz im 
Stadtpark (Foto: T. Kirfe)

Chor-Saisonauftakt im Stadtpark

Trikot der C-Junioren (Foto: R. Haase)

Altpapier für die Finanzierung des Stadions

Herausragende Altersklassenplätze
Mit jeweils zweiten Altersklassenplätzen 
verabschiedeten Marion Kunath und Hol-
ger Uhlmann den März des Laufjahres 
2023. Marion Kunath, neu in der Alters-
klasse W65 startend, absolvierte bei der 
28. Aufl age des Heinrich-Zille-Laufes in 
Radeburg die 5-Kilometer-Schleife und 
kam nach 26:44 Minuten ins Ziel. Mit 
insgesamt 542 Finishern, darunter 220 
Kindern, verzeichnete der unter der Ge-
samtleitung des mittlerweile 89-jährigen 
Laufenthusiasten Armin Zosel stehende 
Wettbewerb eine sehr gute Resonanz.
Holger Uhlmann, ebenfalls neu in der 
Altersklasse M65, nahm sich beim 7. 
Schweriner Seen-Trail am 25. März 
2023 die 33-Kilometer-Distanz vor und 
kam nach 3:35:52 Stunden als 78. von 

insgesamt 218 Teilnehmern ins Ziel. Die 
Bedingungen waren herausfordernd – 
Sonnenschein am Start, Starkregen und 
Graupelschauer unterwegs, Regen am 
Ziel, in der Folge schlammige, teils über-
schwemmte Abschnitte mit Kletterpas-
sagen. Knapp 100 der ursprünglich 300 
Aktiven warfen vorher das Handtuch. 
Holger Uhlmann indes war begeistert: 
perfekte Organisation, kein Müll an der 
Strecke, ausgezeichneter Beschilderung: 
ein guter Saisonauftakt!

386 Aktive gingen am Ostersonnabend, 
dem 8. April, bei der 44. Aufl age des 
Bischofswerdaer Langstreckenlaufes an 
den Start, einem Wertungslauf zur Be-
zirksrangliste Dresden und des Sachsen 

Energie Läufercups 2023. Marion Ku-
nath (54:55 Minuten) und Vicki Koitsch 
(56:31 Minuten) nahmen die 10-Kilome-
ter-Schleife in Angriff, Holger Uhlmann 
(1:50:38 Stunden) absolvierte den langen 
20-Kilometer-Kanten. Marion Kunath 
wurde Altersklassensiegerin, Holger 
Uhlmann kam auf den Silberrang seiner 
Altersklasse. Vier Pulsnitzer stellten sich 
ebenfalls dem Starter in Bischofswerda: 
Der 10-jährige Lenny Büttner belegte 
über 2,5 Kilometer in seiner Altersklas-
se den Bronzerang, Jasmin Herrlich, Eric 
Büttner und Frank Wähner kamen im 
Vorderfeld des 10-Kilometer-Laufes ins 
Ziel.

Wolfgang Bieger, SG Oberlichtenau

Drei von ca. 250 tanzbegeisterten Ver-
einsmitgliedern (Foto: M. Jentsch)
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Nachdem der Saisonauftakt der Pferde-
freunde aus Pulsnitz nun mehrere Jahre 
ausfallen musste, lockt am 7. Mai ein 
buntes Programm alle interessierten Be-
sucher an den Reitplatz in der Bachstra-
ße 69 in Pulsnitz. Unter dem Motto „Es 
geht wieder los” wird es ein Best-of der 
schönsten Schaubilder aus den letzten 
Jahren geben. Nahezu die ganze Band-
breite des Pferdesports wird von den Mit-
gliedern des Reitvereins präsentiert. Ob 
im Springen, einer Quadrille oder dem 
Kegelfahren der Gespanne, für jeden ist 
etwas dabei. Selbst die Jüngsten – egal 
ob Reiter oder Pferde – können das be-
reits Gelernte beim Voltigieren oder in 
der Bodenarbeit zeigen.
Auch für die Zuschauer wird nebenher 
noch einiges geboten: Es gibt Kinder-
schminken, Basteln und Ponyreiten, 
selbstverständlich auch Kaffee, Kuchen 
und noch mehr für das leibliche Wohl. 
Beginn ist am Sonntag, dem 7. Mai, um 
14.30 Uhr mit einer musikalischen Ein-
stimmung der Band „Blechwiese”, bevor 
dann 15 Uhr das Schauprogramm startet.

Jana Lunze, Reit- und Fahrverein 
Pulsnitz e.V.

Frühlingsfest beim 
Reit- und Fahrverein

Elisa Wähner mit Fatima beim „Feu-
ersprung” (Foto: Verein)

Fünf Kreismeistertitel
An den letzten Wochenenden fanden 
in Kamenz, Radeberg und Bautzen die 
Kreismeisterschaften für die Jungs und 
Mädchen im Geräteturnen statt. Die Ab-
teilung Turnen der Sportgemeinschaft 
Oberlichtenau (SGO) trat mit 23 Kin-
dern, Jugendlichen und Erwachsenen 
an, wobei unsere jüngsten Kinder Celi-
na Kühne, Rosie Hansch (beide AK 6) 
und Simon Bürger (AK 7) ihren ersten 
Wettkampf bestritten. Dabei konnten 
unsere Turnerinnen und Turner fünf 
Siege erringen und dürfen sich jetzt 
Kreismeisterin oder Kreismeister nen-
nen. Das sind im männlichen Bereich 
Dorean Thomschke (AK 6/7) und im 
weiblichen Bereich Leila Müller (AK 
10), Leni Müller (LK 4, AK 11), Sophia 
Wähner (LK 3, AK 12/13) und Edda 
Koitsch (LK 4, AK 14/15). Aber auch 
viele zweite (Simon Bürger, Charlotte 
Pabst, Elena Koitsch, Stella Seifert und 
Jorinde Felber) und dritte Plätze (Leo-
pold Mager, Celina Kühne, Mia Franke, 
Luise Wiedemann, Alina Pietschmann, 
Naemi Herzog, Lina Soraya Grund-
mann, Sindy Mager) gingen auf das 
Konto der SGO, so dass sich fast alle 
unsere Starter auf dem Treppchen wie-
derfanden. Besonders schwer hatten es 
dabei die kleineren Mädchen im Pfl icht-
bereich, die bei großer Konkurrenz und 
langen Riegen ihr Können unter Beweis 
stellen mussten. Nun folgt als nächster 
Meilenstein die Bezirksmeisterschaft 
Ende April in Pirna, zu der sich sieben 
Turnerinnen aufgrund ihrer tollen Leis-
tung qualifi zieren konnten. Wir drücken 
die Daumen!                    Katja Müller,

SG Oberlichtenau/Abt. Turnen

„Wichtelburg“ sucht 
„Bundesfreiwillige“

Wer Interesse am Bundesfreiwilligen-
dienst im Kindergartenjahr 2023/2024 
hat und die „Wichtelburg“ tatkräftig 
unterstützen möchte, kann die Kita ger-
ne per Email oder Telefon kontaktieren: 
kita-wichtelburg@awo-lausitz.de oder 
03 59 55/7 36 33.
Kathi Druschke/Birgit Mey im Namen 

der AWO Kita „Wichtelburg“
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Gefasste Beschlüsse
Die in der öffentlichen Sitzung des Ge-
meinderates am 18.4.2023 gefassten Be-
schlüsse können Sie auf unserer Gemein-
dewebsite www.steina-sachsen.de unter 
Verwaltung - Amtliche Bekanntmachun-
gen einsehen.

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, dem 16.5.2023, fi ndet 19 
Uhr im Vereinshaus, Hauptstraße 64 in 
Steina die nächste öffentliche Gemein-
deratssitzung statt. Die Tagesordnung 
entnehmen Sie bitte ab dem 8.5.2023 den 
Aushängen an den Bekanntmachungs-
tafeln und der Gemeindeinternetseite 
www.steina-sachsen.de. Alle interessier-
ten Bürger sind recht herzlich dazu ein-
geladen.

Termin Steuerzahlung
Wir weisen darauf hin, dass am 15. Mai 
2023 die Grundsteuer A und Bund die 
Gewerbesteuer für Ratenzahlerfällig 
werden. Für Zahlungen an die Gemeinde 
Steinanutzen Sie bitte folgende Bankver-
bindung:
Deutsche Kreditbank AG
IBAN: DE92 1203 0000 0001 256858,
BIC: BYLADEM1001.
Bitte geben Sie Ihr Buchungszeichen 
als Verwendungszweck auf der Über-
weisung an, damit die Zahlung rich-
tig zugeordnet werden kann. Bei nicht 
termingerechter Zahlung erfolgt eine 
Mahnungmit entsprechender Mahnge-
bühr und Säumniszuschlägen. Um zu-
sätzliche Kosten zu vermeiden, können 
Sie uns ein Mandat zur Abbuchung der 
Forderungen erteilen. Formulare hierzu 
erhalten Sie in der Stadtkasse oder auf 
der Internetseite unter www.pulsnitz.de 
->Rathaus->Formulare/Downloads oder 
der Internetseite der Gemeinde Steina 
www.steina-sachsen.de/formulare. Bitte 
beachten Sie, dass nur vollständig aus-
gefüllte und unterschriebene Mandate 
berücksichtigt werden.

Stadtkasse Pulsnitz

Vorschlagsliste Schöffenwahl
Für die Amtszeit 2024 bis 2028 suchen 
wir Bewerber für die Vorschlagsliste. Im 
Jahr 2023 werden bundesweit und damit 
auch im Freistaat Sachsen Schöffi nnen 
und Schöffen sowie Jugendschöffi n-
nen und Jugendschöffen gewählt. Im 1. 
Halbjahr 2023 stellen die Städte und Ge-
meinden ihre Vorschlagslisten auf. Auf 
deren Grundlage werden in der zweiten 
Jahreshälfte die Wahlen durchgeführt. 
Als Vertreterinnen und Vertreter des 
Volkes entscheiden sie am Ende eines 
Strafprozesses gleichberechtigt neben 
den Berufsrichterinnen und Berufsrich-
tern über Schuld oder Unschuld einer 

angeklagten Person. Wir rufen alle Bür-
gerinnen und Bürger herzlich auf, sich an 
der Wahl der Schöffi nnen und Schöffen 
zu beteiligen. Erklären Sie bis 5.5.2023 
gegenüber der Gemeinde Ihr Interesse an 
der Aufnahme auf die Schöffenliste oder 
schlagen Sie geeignete Personen vor. Die 
Vorschlagliste wird in der Gemeinde bis 
spätestens zum 31.7.2023 eine Woche zu 
jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt.

Nichtamtlicher Teil

Schadstoffmobil am 23. Mai in Steina
Schadstoffe sind die in privaten Haus-
halten anfallenden Kleinmengen von 
Abfällen, die umweltgefährdende Stof-
fe enthalten und deshalb getrennt vom 
Hausmüll entsorgt werden müssen. Die-
se sind an dem vom Landkreis gestellten 
Schadstoff-Sammelfahrzeug abzugeben. 
Die Annahme in haushaltsüblichen Men-
gen ist Bestandteil der Pauschalgebühr. 
Termin: Dienstag, 23. Mai, 9 bis 9.45 
Uhr, Obersteina, Kroneplatz (Kreuzung 
Ohorner Str./Elstraer Str.), Parkbucht

11. Frühlingsfest an der 
„Langen Bank“

Programm des 11. Frühlingsfests 
an der „Langen Bank“ zum Schwe-

denstein am Sonntag (7.5.2023)
14 Uhr: Beginn an der „Langen 
Bank“ auf dem Schwedenstein mit 
Kanonendonner des Schützenvereins 
Steina e.V. sowie Tombola mit ver-
schiedenen Gewinnpreisen für Kultur 
und Gesundheit
ab 14 Uhr: Livemusik mit den Puls-
nitztal Musikanten
15 Uhr: besonderer Programmpunkt
17 Uhr: Knüppelkuchen an der Feu-
erschale für die kleinen Gäste
18 Uhr: Siegerehrung Kegelwettbe-
werb und Ziehung der Gewinner aus 
Verlosung
Für das leibliche Wohl sorgen der 
Club für Steina e.V. und der Ski Al-
pin im SV Steina 1885 e.V. Unsere 
„Sport Frauen“ verwöhnen mit selbst-
gemachtem Kaffee und Kuchen. Den 
ganzen Nachmittag sind die Ballbude 
(Natur- und Heimatfreunde Steina 
e.V.) sowie die Kegelbahn (SV Steina 
1885 e.V.) geöffnet. Für die Kinder 
werden Hüpfburg und Kinderschmin-
ken angeboten. Club für Steina e.V.

Amtlicher Teil

Gefasste Beschlüsse
In der öffentlichen Sitzung des Gemein-
derates am 12.4.2023 wurden folgende 
Beschlüsse gefasst:
Beschluss-Nr. OH-B/2023/018 Annah-
me von Zuwendungen
Beschluss-Nr. OH-B/2023/019 Annah-
me von Zuwendungen über 1.000,00 
Euro
Den genauen Wortlaut der Beschlüsse 
entnehmen Sie bitte den Aushängen an 
der Verkündungstafel im Rathaus vom 
2.5.–11.5.2023.

Sitzungstermine
Die nächste öffentliche Sitzung des Ge-
meinderates fi ndet am Mittwoch, dem 
10.5.2023, 19 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses Ohorn statt. Bei Bedarf fi n-
det vorher eine Sitzung des Technischen 
Ausschusses statt. Die Tagesordnung 
entnehmen Sie bitte dem Aushang an der 
Verkündungstafel im Rathaus oder im 
Ratsinformationssystem über den Link 
auf unserer Internetseite www.ohorn-
sachsen.de ab dem 2.5.2023.

Termin Steuerzahlung
Wir weisen darauf hin, dass am 15. Mai 
2023 die Grundsteuer A und B und die 
Gewerbesteuer für Ratenzahler fällig 
werden. Für Zahlungen an die Gemeinde 
Ohorn nutzen Sie bitte folgende Bank-
verbindung:
Deutsche Kreditbank AG;
IBAN: DE70 1203 0000 0001 2568 66, 
BIC: BYLADEM1001
Bitte geben Sie Ihr Buchungszeichen 
als Verwendungszweck auf der Über-
weisung an, damit die Zahlung rich-
tig zugeordnet werden kann. Bei nicht 
termingerechter Zahlung erfolgt eine 
Mahnung mit entsprechender Mahnge-
bühr und Säumniszuschlägen. Um zu-
sätzliche Kosten zu vermeiden, können 
Sie uns ein Mandat zur Abbuchung der 
Forderungen erteilen. Formulare hierzu 
erhalten Sie in der Stadtkasse oder auf 
der Internetseite unter www.pulsnitz.de-
>Rathaus->Formulare/Downloads oder 
der Internetseite der Gemeinde Ohorn-
www.ohorn-sachsen.de/aktuelles. Bitte 
beachten Sie, dass nur vollständig aus-
gefüllte und unterschriebene Mandate 
berücksichtigt werden.

Stadtkasse Pulsnitz

Nichtamtlicher Teil

Wasser- und Bodenanalysen
Am Mittwoch, dem 24. Mai 2023 bietet 
die AfU e.V. die Möglichkeit in der Zeit 
von 13.30 bis 14.30 Uhr in Ohorn, in der 
Gemeindeverwaltung, Schulstr. 2 (im 
Sitzungsraum) Wasser- und Bodenpro-
ben untersuchen zu lassen. Gegen einen 
Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort 
auf den pH-Wert und die Nitratkonzen-
tration untersucht werden. Dazu sollten 
Sie frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) 
in einer Kunststoff-Mineralwasserfl asche 
mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe 
auch auf verschiedene Einzelparameter 
z.B. Schwermetalle oder auf Brauchwas-
ser- bzw. Trinkwasserqualität überprüft
werden. Weiterhin werden auch Boden-
proben für eine Nährstoffbedarfsermitt-
lung entgegengenommen. Hierzu ist es 
notwendig, an mehreren Stellen des Gar-
tens Boden auszuheben, so dass insge-
samt ca. 500 Gramm der Mischprobe für 
die Untersuchung zur Verfügung stehen.

Dienstagstreff – Kirchlehn
Zusammenkommen, Neuigkeiten aus-
tauschen bei wechselnden Themen - ob 
Literatur, Geschichte, Natur etc., Wis-
senswertes erfahren, das war über einige 
Jahre ein fester Punkt im Terminkalen-
der vieler Ohorner. Anfangs gedacht als 
Veranstaltungsreihe zur Erlangung von 
Spenden für den Erhalt unseres Kirch-
lehns und deshalb ausnahmslos mit eh-
renamtlichen Referenten, hatte sich un-
ser DIENSTAGSTREFF längst zu DEM 
regelmäßigen Treff im Dorf „gemausert’. 
Corona unterbrach unsere Initiative, aber 
auch während dieser Zeit waren wir nicht 
untätig. Wir haben mit tatkräftiger Un-
terstützung neuer Mitstreiter eine weite-
re Wohnung fertiggestellt. Nicht zuletzt 
gelang dies durch Spendengelder, wel-
che wir über die Jahre gesammelt hatten, 
denn es waren auch einige Handwerker-
leistungen nötig. Eine ukrainische Fami-
lie wohnt nun auch im Kirchlehn. Nach 
Corona kam die Energieteuerung und die 
Ausgaben für die nötige Beheizung wäh-
rend der Veranstaltung überstiegen dann 
doch unsere Möglichkeiten. Viele haben 
uns angesprochen und warten, dass unser 
beliebter „Dienstagstreff" endlich wieder 
stattfi ndet. Ab Mai wollen wir endlich 
wieder starten. Den exakten Termin (zu 
Redaktionsschluss des Amtsblatts noch 
nicht bekannt) und Thema entnehmen 
Sie bitte wie immer unseren Aushängen 
an den bekannten Orten, unserer Ohorner 
Facebook-Seite und der Gemeinde-In-
ternetseite. Wir freuen uns auf einen ge-
meinsamen Dienstagstreff NEUSTART 
im Mai und grüßen bis dahin. 

Jeanette Putzke, IG Kirchlehn

Bekanntmachungen aus der Verwaltungsgemeinschaft

Wir gratulieren den Jubilaren

Helmut Polenk
am 1.5.2023

zum 85. Geburtstag

Christa Opitz
am 4.5.2023

zum 85. Geburtstag

Karlheinz Rösler
am 4.5.2023

zum 80. Geburtstag

Edgar Bartz
am 5.5.2023

zum 80. Geburtstag

Wilfried Zschiedrich
am 12.5.2023

zum 70. Geburtstag

Amtsblatt der Gemeinde Ohorn Amtsblatt der Gemeinde Steina

2021634

Zwei linke Hände?
Keine Zeit? Keine Lust?

Da werden Sie geholfen.
Helfer in Haus – Hof – Garten

Zwei linke Hände?
Keine Zeit? Keine Lust?

Da werden Sie geholfen.
Helfer in Haus – Hof – Garten

Schulenburg
0152 34 20 53 74 20

16
60

9

2021653

Bestattungsinstitut Uwe Schuster
Inh.: M. Klöber

Tag & Nacht: (035952) 31 76 6

Meisterbetrieb

Rathausstraße 4 / 01900 Großröhrsdorf

www.bestattungsinstitut-schuster.de

Filiale 01896 Pulsnitz
Robert-Koch-Straße 6a
Tel.: 035955/ 72 59 8

Filiale 01477 Arnsdorf
Hauptstraße 11

Tel.: 035200/ 24 67 4

2014396

Nachdem wir Abschied von unserer lieben 
Verstorbenen

Marie Luise Barchmann

genommen haben, möchten wir allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten für die vielfältig entgegengebrachte 
Anteilnahme herzlich danken.

In Liebe und Dankbarkeit 
Ehemann Friedrich
Enkel Suzanne mit Lars
Urenkel Katharina
und Schwester Sophie

Pulsnitz, im April 2023
2014396

70 Jahre DRK-Kinderhaus
 „Sonnenschein“

Dazu laden wir recht herzlich zum 
Tag der offenen Tür am Montag, dem 
8. Mai, von 14 bis 17 Uhr in die Kita 
auf der Schulstraße 12 ein. Unter an-
derem zeigen wir in unserem kleinen 
Museum die Geschichte unserer Kita. 
Am Mittwoch, dem 10. Mai, von 14 
bis 17 Uhr können dann die Horträu-
me auf der Schulstraße 7 besichtigt 
werden. An diesem Tag wird es einen 
kleinen Basar mit selbstgebastelten 
Dingen der Hortkinder geben und ein 
Café lädt zum Verweilen ein. Am 
Freitag, dem 12. Mai, von 15 bis 18 
Uhr feiern wir zum Abschluss der 
Festwoche unser Kinderfest in der 
Kita mit vielen Überraschungen. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen!

Andrea Langer,
Kita „Sonnenschein“
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In jedem Ende steht ein Anfang

Telefon: 03 59 55 - 77 47 40  Bereitschaft sdienst: 0172 - 270 76 28
Julius-Kühn-Platz 14  01896 Pulsnitz

2014358

Bestattungsinstitut Jürgen Schilder

Anzeigen

Bernardo Nicolai Immobilien GmbH
Zum Kirchberg 1, 01900 Großröhrsdorf,

Telefon 035952 / 288 099, Mobil: 0170 / 55 61 917
e-mail: post@nicolai-immobilien.de, www.nicolai-immobilien.de

2023674

Ihr Immobilienmakler (IHK)
Profi tieren Sie von meiner professionellen Beratung,

Bewertung und Vermarktung Ihrer Immobilie.
Gern stehe ich Ihnen zur Verfügung.

2018654

2014471

2017646

Brillenglanz
Inh.: Roxana Niemietz

Montag - Freitag: 9-18 Uhr

Julius-Kühn-Platz 7, 01896 Pulsnitz
Telefon: 035955/777255

Mail: pulsnitz@brillenglanz.com

Unsere Öff nungszeiten

*Aktion: Fassungssale 50% oder 30% Nachlass gilt für eine Fassung mit individuell angefertigten Gläsern aus unserem Haus. 
Gültig vom 1. bis 31. Mai 2023. Nicht mit anderen Aktionen oder Gutscheinen kombinierbar. Wird bereit gestellt von Bril-
lenglanz Inh. Roxana Johne, Julius-Kühn-Platz 7, 01896 Pulsnitz

2023676
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Versorgungslage
Die Vollmilch kostete im Mai 480 Mark 
je Liter, das Zwei-Pfund-Brot 970 Mark 
und die Semmel war für 95 Mark zu ha-
ben. Auch das Stadtbad musste die Prei-

se erhöhen. Eine Tageskarte für Kinder 
kostete 20 und für Erwachsene 100 
Mark, die Jahreskarte für Erwachsene 
mit Kabine 10.000 Mark.

Aus der Geschäftswelt
Die Firma J. G. Bursche (Segeltuchwe-
berei) suchte eine perfekte Stenotypistin 
zum baldigen Antritt.

Veranstaltungen 
Zu Himmelfahrt lud der Männerge-
sangsverein Pulsnitz alle Mitglieder 
und Interessenten zur Herrenpartie nach 
Wachwitz ein (Abfahrt 5.40 Uhr nach 

Arnsdorf). Dazu bot das Restaurant 
„Wettinschlösschen“ in Arnsdorf, zwei 
Minuten vom Bahnhof entfernt, seine 
neuzeitlich eingerichteten Gasträume 
mit elektrischem Piano und Gartenke-
gelbahn zum Verweilen an. Der Militär-
verein zu Pulsnitz beging im Schützen-
haus-Saal die Feier seines 60-jährigen 
Bestehens. Er wurde am 10. Mai 1863 
mit 65 Kameraden gegründet und hatte 
nun 379 Mitglieder. Zur Unterstützung 
armer, bedürftiger Kameraden sammel-
ten die Vereinsfrauen 325.000 Mark und 
Brennereibesitzer Eugen Messerschmidt 
spendete dafür 100.000 Mark. Der 

Schützenverein führte auf dem Schüt-
zenplan sein Pfi ngstschießen durch. Der 
Niedersteinaer Radfahrklub „Viktoria“ 
fuhr am 13. Mai sein Vierzig-Kilome-
ter-Eröffnungsrennen auf der Strecke 
Steina-Kamenz-Königsbrück-Pulsnitz-
Steina aus. Dem Sieger, Kurt Pofandt, 
gelang ein neuer Streckenrekord.
 

Was sonst noch interessierte
Die Zeitung recherchierte, was im Mai 
1923 die Ausrüstung eines ABC-Schüt-
zen die Eltern kostete: ein Schulranzen 
15.000 bis 20.000 Mark, ein erstes Le-
sebuch 3.000 Mark, ein Schreibheft 450 

Mark, eine Schiefertafel 3.000 Mark. 
Es wurde festgestellt, dass man sich 
vor fünf Jahren davon eine Villa samt 
Einrichtung hätte bauen können! Am 
5. Mai kam es im Weiß- und Wollwa-
rengeschäft von Herrn Grundmann auf 
der Kamenzer Straße 264 (heute Wet-
tinstr. 1) zu einem Einbruch. Der Tä-
ter hatte nachts mit einem Ziegelstein 
eine der Schaufensterscheiben zertrüm-
mert, mehrere Bettbezüge, Kopfkissen 
und Kopftücher gestohlen. (Foto: M. 
Eckardt)

Andreas & Michael Schieblich,
Pulsnitzer Heimatverein e.V.

Pulsnitz vor 100 Jahren
 Die Ereignisse im Spiegel des Wochenblattes: Mai 1923

Kalenderblatt Mai: Historische Orte — „Café und Pfefferküchlerei Rüdrich (Am Markt 12)“

Die Postkarte aus der Zeit um die Jahrhundertwende (Abb. 1) sowie die Abbildungen aus den 1930er Jahren (Abb. 2) und von heute (Abb. 3, Foto: M. Eckardt) spiegeln die Fassadenänderungen des Hauses 
Am Markt 12 wieder. Die Preisliste (Abb. 4) und das mutmaßliche Ladenschild des Hofl ieferanten (Abb. 5, Foto: M. Eckardt) stehen für den Gewerbefl eiß der Familie Rüdrich.

Heimatgeschichte

1890 eröffnete Konditormeister Moritz 
Rüdrich auf der heutigen Wettinstraße 
24 – im neu erbauten Eckhaus zur Bi-
schofswerdaer Straße des Restaurators 
August Kulka – eine Konditorei mit 
Café. Er betrieb diese dort bis 1899, 
dann zog er in das Gebäude Lange Stra-
ße 20 (heute Am Markt 12) um. Dieses 
Haus gehörte damals dem Garnhändler 
und Kaufmann Julius Schiebler, nach 
dem 1945 auch eine Straße in Pulsnitz 
benannt wurde. Julius Schiebler hatte 
1848 an den Barrikadenkämpfen in 
Dresden teilgenommen, dafür erhielt er 
die Todesstrafe. Nach einer Begnadi-
gung verurteilte man ihn zu zehn Jah-
ren Zuchthaus. Nach dem Tod Schieb-
lers konnte Moritz Rüdrich das Haus 
von der Witwe kaufen. Im Seitenge-
bäude richtete er eine Produktionsstät-
te für Konditoreiwaren, Baumkuchen 
und Pfefferkuchen ein. Im Erdge-
schoss des Vorderhauses entstand der 
Verkaufsladen und in der 1. Etage ein 
Café, welches er von 1903 bis 1906 
an das Ehepaar Ernst und Elisabeth 
Lehmann verpachtete. Moritz Rüdrich 
erwarb 1907 auch den Meisterbrief 

für das Pfefferküchler-Handwerk, die 
Urkunde überreichte ihm Obermeister 
Friedrich Löschner. Schon seit 1893 
belieferte er den königlich-sächsischen 
Hof regelmäßig mit Baum- und Pfef-
ferkuchen. 1918 verlieh ihm der letzte 
sächsische König Friedrich August III. 
den Titel „Hofl ieferant Ihrer Majestät 
des Königs“. Dafür musste er noch 450 
Mark Gebühren zahlen. In den 1930er 
Jahren übernahm Sohn Walter mit sei-
ner Frau Charlotte die Firma. Er warb 
in Annoncen mit: „Pulsnitzer Kaffee-
stube und Pfefferküchlerei Rüdrich“. 
Da beide 1956 für sich in der DDR 
keine Zukunft mehr sahen und ille-
gal nach der BRD ausreisten, wurde 
das Grundstück enteignet und von der 
Stadt Pulsnitz übernommen. Im Erd-
geschoss richtete die Handelsorgani-
sation (HO) eine Milchbar ein, welche 
bis zum Ende der DDR bestand. In den 
ehemaligen Gasträumen der 1. Etage 
entstand für Schulkinder ein großer 
Raum zum orthopädischen Turnen.
Ältere Pulsnitzer werden sich noch er-
innern, dass zwischen diesem Grund-
stück und der daneben bestehenden 

Seifenfabrik Kuring (jetzt Sparkasse) 
ein dunkler, verwinkelter Durchgang 
zum Schloss bestand, die sogenannte 
Lochgasse (vgl. PA 4/2023, S. 8).
Um 1960 wurden die Hintergebäu-
de der Grundstücke abgerissen. Zum 
Heimatfest 1975 entstand über dem 
ehemaligen Produktionsgebäude der 
Pfefferküchlerei eine Dachterrasse. 
Nach 1990 wurde das Grundstück 
rückübertragen und verkauft. Die neu-
en Eigentümer erneuerten Dach und 
Fassade. Die Dachterrasse über dem 
Seitengebäude wurde abgerissen, es 
entstand ein Biergarten. In die ehema-
lige Milchbar zogen nacheinander ein 
italienisches und ein griechisches Re-
staurant ein.

Andreas & Michael Schieblich,
Pulsnitzer Heimatverein e.V.

Belege: Pulsnitzer Anzeiger, Adress-
bücher 1890–1926; Staatsfi lialarchiv 
Bautzen: Grundbücher von Pulsnitz; 
Rüdiger Rost, Zeitzeugen; Bilder: Fa-
milie Foto Kahle; Archiv Heimatverein
Kalendertexte auch unter http://kalen-
der.pulsnitzer-heimatverein.de
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Langebrück&DD-Klotzsche
Kundenparkplätze kostenfrei

01465 Langebrück
Dresdner Straße 4-7,
Tel. (03 52 01) 7 03 50

Dresden Klotzsche
Königsbrücker Landstraße 66,
Tel. (03 51) 8 90 09 12

www.hahmann-optik-art.de
Aussehen in PerfektionHahmann Optik ist Zeiss Zeiss Relaxed Vision Experte 2020/21

30 Jahre Hahmann Optik

- Anzeige -

20
14

39
5

Sehen in neuen Dimensionen

Geschütze Augen - Entspanntes Sehen
30% auf alle Sonnenbrillen

100% UV Schutz - Sonnenbrillengläser
zu Sonderkonditionen

Gleitsicht Sun ab 179,00, Einstärken ab 45,00
... und 50% Zweitbrillenrabatt sichern

30 Jahr Hahmann Optik

30 Jahre Hahmann Optik in Langebrück
Ich sehe was – was Du nicht siehst!

Sehen pur im Sommer – mit Hahmann Optik und Zeiss Relaxed Vision

Niels Hahmann
Hahmann Optik GmbH

Zeiss Relaxed Vision Experte  2022
 01465 Langebrück, Dresdner Str. 4-7, 
Telefon 03 52 01/7 03 50
 01109 Dresden, Königsbrücker Land-
straße 66, Telefon 03 51/8 90 09 12

Anzeigen

2016594

Generalvertretung AXEL HARTMANN

2014390

2014383
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Sonnenbrillen sind nicht nur Mode pur 
sondern vor allem Schutz vor Überblen-
dung und UV Licht. Verspiegelungen 
auf der Glasvorderseite in Blau, Silbern, 
Gold oder Grün sind modischer Gag und 
Funktion in einem. Bei direkter Sonnen-
einstrahlung erhöhen Verspiegelungen 
die Absorption der Gläser um bis zu 20 %
und beinhalten gezielte Kontrastverstär-
kungen je nach Farb- und Verspiege-
lungskombination. Im Bereich der Spor-
toptik sind Verspiegelungen seit Jahren 
eine unverzichtbare Möglichkeit das 
Sehen auf schnell wechselnde Licht- und 
Kontrastverhältnisse anzupassen.

Das alles gilt besonders bei Sonnenbril-
len für Kinder und Jugendliche. Bei de-
nen sind Sonnenbrillen echte Schutzbril-
len. Auf Grund der klaren Augenstruktur 
sind Kinderaugen besonders gefährdet 
durch UV Strahlung. Sonnenbrillen und 
Sportfunktionsbrillen sind auf Grund Ih-
rer 100 % UV Absorption immer Schutz-
brillen – ein Muss bei allen Aktivitäten 
am Wasser und in den Bergen.
Sonnenbrillen in individueller Glasstärke 
reduzieren zusätzlich Streulicht kom-
plett. Eine vorhandene Nahunterstützung 
mit beachteter Trittsicherheit ist zusätzli-
che Sicherheit und Komfort.
Mit allen Vorzügen von Zeiss Relaxed 
Vision schaffen wir gemeinsam Sehen in 
neuen Dimensionen. Testen Sie uns und 
unverbindlich Ihre Augen am Zeiss I.-

Profi ler. Wir zeigen Ihnen die Möglich-
keiten und beraten Sie gern. 
Bitte beachten sie unsere veränderten 
Öffnungszeiten:
Mo – Fr.:  10 – 13    14 – 18 Uhr
Samstag:    9 – 12
Weitere Informationen auch zur Termin-
vereinbarung.

www.hahmann-optik-art.de.
www.hahmann-optik-sport.de 

Bitte vereinbaren Sie unter den Ge-
schäftsnummern Ihren persönlichen Ter-
min. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

PS: Alle Brillenkäufe seit dem 1.11.2022 
bis 30.4.2023 nehmen an der großen Ver-
losung 30 Jahre Hahmann Optik teil.
 180 Preise wie Gutscheine, Sonnen- 
und Sportsonnenbrillen von Ray Ban, 
Oaklay und vieles mehr – rund um gutes 
Sehen und tolle Marken!
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Anmeldung für Krankentransport: 0 35 71/1 92 22
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst: 11 61 17
Mo, Di, Do 19-7 Uhr; Mi, Fr 14-7 Uhr; Sa, So 24 Stunden
Zahnärzte:  Sonnabend, Sonn- und Feiertag 9-11 Uhr
Sprechzeiten Sonnabend, Sonn- und Feiertag 9-11 Uhr
Rufbereitschaft besteht an dem jeweiligen Tag von 7 Uhr bis zum darauf 
folgenden Tag 7 Uhr.
Notdienstkreis Kamenz/Radeberg 
Die Notdienste werden über eine Plattform auf der Website www.zahnaerz-
te-in-sachsen.de festgelegt und nur für vier Wochen veröffentlicht, so dass zum Mo-
natsende an dieser Stelle keine Notdienste mehr bekanntgegeben werden können.
 29.4.-2.5. Praxis Andreas Stuhr, Oststraße 45, Kamenz, 03 57 8/3 53 05 01
 6.-7.5. Dipl.-Stom. Ramona Haufe, Radeberger Str. 84, Großröhrsdorf,  03 59 52/4 87 43
 7.-8.5. Praxis Dipl.-Stom. T. Kuchta, Hauptstr. 39, Bischheim, 0 35 78/7 12 72
Apotheken — Dienstbereitschaftskreis Radeberg/Kamenz 
Ständige Notdienstbereitschaft, der Dienst endet 8 Uhr des nächsten Tages.
 29.4., 18.5. Elefanten Apotheke, Radeberg, Badstraße 17, 03 59 28/44 22 28
 30.4.,19.5. Heide-Apotheke, Radeberg, Schiller-Straße 95a, 0 35 28/44 27 70
 1., 20.5. Mohren-Apotheke, Radeberg, Hauptstraße 4, 0 35 28/44 58 35
 2., 21.5. Marien-Apotheke, Elstra, Parkgasse 2, 03 57 93/8 30
 3., 22.5. Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf, Mühlstraße 1, 03 59 52/5 89 15
 4., 23.5. Ost-Apotheke, Kamenz, Oststraße 45, 0 35 78/30 12 66
 5., 24.5.  St.-Sebastian-Apotheke, Panschwitz-Kuckau, Mittelweg 5, 03 57 96/97 33 10
  Linden-Apotheke, Langebrück, Liegauer Straße 6, 03 52 01/7 00 11
 6., 25.5. Stadt-Apotheke, Großröhrsdorf, Walter-Rathenau-Straße 3, 03 59 52/3 30 31
 7., 26.5. Hirsch-Apotheke, Ottendorf-Okrilla, Radeburger Straße 7, 03 52 05/5 42 36
 8., 27.5. Arnoldis-Apotheke, Arnsdorf, Niederstraße 14, 03 52 00/25 60
  Ahorn-Apotheke, Schwepnitz , Schulstraße 2 , 03 57 97/7 37 96
 9., 28.5. Löwen-Apotheke, Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17, 03 59 55/7 23 36
 10., 29.5. Robert-Koch-Apotheke, Pulsnitz, Robert-Koch-Straße 3, 03 59 55/4 52 68
 11., 30.5. VITAL Apotheke, Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2, 03 52 05/5 99 15
 12., 31.5. Apotheke am Forst, Kamenz, Willy-Muhle-Straße 32, 0 35 78/31 80 20
 13.5. Stadt-Apotheke, Kamenz, Markt 15, 0 35 78/30 41 30
 14.5. Lessing Apotheke. Kamenz, Macherstr. 18
 15.5. Löwen-Apotheke, Königsbrück, Markt 9, 03 57 95/4 23 38
 16.5. Apotheke im EKZ, Königsbrück, Weißbacher Str. 28, 03 57 95/2 86 64
 17.5. Löwen-Apotheke, Radeberg, Badstraße 17, 0 35 28/44 22 28
 Tierärztlicher Bereitschaftsdienst — für die Bereiche Arnsdorf, Großröhrsdorf, 
Langebrück, Ottendorf-Okrilla, Radeberg, Schönfelder Hochland und Wachau
(werktags 18–8 Uhr und Sa. + So. ganztägig, nur nach tel. Anmeldung!) 
 28.04.-05.05. TÄ Junkert, Radeberg, Tel. 01 60/1 25 29 84
 05.05.-12.05. DVM Jakob, Radeberg, Tel. 0 35 28/44 74 57 & 01 71/8 14 77 53
 12.05.-19.05. Dr. Obitz, Weixdorf, Tel. 0351/8 80 62 35
 19.05.-26.05. TA Kubiessa, Ottendorf- Okrilla, Tel. 03 52 05/7 33 88
 26.05.-02.06. TÄ Junkert, Radeberg, Tel. 01 60/1 25 29 84
Für den Bereich Kamenz, Königsbrück, Panschwitz
(Wechsel immer freitags 18 Uhr)
 28.04.-05.05. VetaLife - Tierarztpraxis Kamenz, Tel. 0 35 78/30 23 77
 05.05.-12.02. DVM Wackernagel-Thijssen, Schmorkau, 03 57 95/4 21 95
  TÄ Brand, Reichenau, 03 57 95/36 07 97
  Kleintierpraxis Weißbach, 03 59 55/4 47 39
 12.05.-19.05. Dr. Richter, Biehla 0 35 78/30 83 95
 19.05.-26.05. Tierarztpraxis Panschwitz 03 57 96/9 64 38
 26.05.-02.06. Dr. Hoffmann, Kamenz, 0 35 78/30 77 56 & 0171/6 21 08 07

Diakonie Sozialstation
Kranken- und Altenpfl ege Pulsnitz und Königsbrück, Pfl egedienstleiterin Anne-Ka-
thrin Lösche, Telefon 03 57 95/2 89 80, Allgemeine soziale Beratung Pulsnitz, 
Sprechzeit: Dienstag 9 bis 16 Uhr, Ansprechpartner: Benjamin Lederer, Termine 
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung: 0 35 78/38 54 40

Pfl egemobil Pulsnitz GmbH, Bahnhofstraße 1, Tel. 77 65 25
Pfl egedienstleiterin Lisanne Schöne, Hausbesuche und allgemeine Pfl egeberatung, 
Termine nach Vereinbarung, 24-Stunden-Erreichbarkeit, Hausnotruf

Pfl egedienst Pulsnitztal, Böhmisches Eck 1, Tel. 2 05 00
Pfl egedienstleiterin Diana Kießig, Pfl ege- und Betreuungsberatung nach telefo-
nischer Terminabsprache, 24-Stunden-Erreichbarkeit

Häusliche Pfl ege Ilka Seifert, Mittelstraße 30, Tel. 4 47 85
Termine nach Vereinbarung

Ambulanter Pfl egedienst Ohorn, Hauptstraße 37a, Tel. 75 52 55
Ihre Ansprechpartnerin im Therapie- & Pfl egezentrum Westlausitz: Sigrid Bartylla
Termine: Dienstag 10-12 Uhr

Ev.-Luth. Pfarramt St. Nicolai Pulsnitz, Kirchplatz 1, Tel. 7 23 55
07.05. Friedersdorf 09:00 Uhr Gottesdienst mit AM Pfr. Fouretier
 Pulsnitz 10:15 Uhr Singegottesdienst mit Pfr. Fouretier
14.05. Friedersdorf 09:30 Uhr Einladung zum Stadtfestgottesdienst
 Pulsnitz 09:30 Uhr Stadtfestgottesdienst mit Grüner/Hiecke
18.05. Pulsnitz 10:15 Uhr Andacht auf dem Friedhof Pfrn. Hicke
21.05. Oberlichtenau 08:45 Uhr Gottesdienst mit AM Pfr. Fouretier
 Friedersdorf 08:00 Uhr Gottesdienst mit Pfrn. Hiecke
 Pulsnitz 10:00 Uhr Gottesdienst für die Kleinsten mit B. Förster
Pfl egeheim Pulsnitz (Wettinplatz): 1. Mittwoch im Monat jeweils 15:15 und 16 Uhr

Jesus-Gemeinde – Standort Pulsnitz – Turnhalle GS Pulsnitz
07.05. 10:00 Uhr Gottesdienst 
14.05. 09:30 Uhr Stadtfest-Gottesdienst (Marktplatz)
21.05. 10:00 Uhr Gottesdienst
28.05. 10:00 Uhr Gottesdienst
Unter pulsnitz@jgdresden.de erreichen Sie uns für weitere Info's und Anfragen.

Redaktionstermine des Amtsblattes „Pulsnitzer Anzeiger“ für das Jahr 2023 
(Ausgabe: Anzeigenschluss/Redaktionsschluss/Erscheinungstag)

Mai: 14.4./18.4./29.4.; Juni: 12.5./16.5./27.5.; Juli: 16.6./20.6./1.7.; August: 
14.7./18.7./29.7.; September: 18.8./22.8./2.9.; Oktober: 15.9./19.9./30.9.; No-
vember: 13.10./17.10./28.10.; Dezember: 10.11./14.11./2.12.; Januar 2024: 
15.12./19.12./30.12.

Notruf für Rettungsdienst/Feuerwehr 112
Krankentransport, Kassenärztlicher Not-
falldienst                             0 35 71/1 92 22
Polizei-Notruf                                110
Polizeirevier Kamenz
Poststraße 4 0 35 78/35 20
Polizeistandort Großröhrsdorf
Rathausplatz 1, Zimmer 32     03 59 52/38 30
Sorgentelefon:           08 00/1 11 01 11
Telefon-Seelsorge:          08 00/1 11 02 22
Frauenschutzhaus Bautzen: Beratung und 
Aufnahme rund um die Uhr    0 35 91/4 51 20
Störungs-Rufnummern:
Erdgas:                            03 51/50 17 88 80
Strom:                             03 51/50 17 88 81
Internet & Telefonie:        08 00/5 07 51 00
SachsenNetze GmbH
Service-Telefon:               08 00/0 32 00 10
eMail:  Service-Netze@SachsenEnergie.de 
WEB:                        www.sachsen-netze.de
SachsenEnergie AG
Service-Telefon:                  08 00/6 68 68 68 
eMail:    service-enso@SachsenEnergie.de
WEB: (ENSO-Produkte)          www.enso.de
Wasserversorgung: Wasserversorgung 
Bischofswerda GmbH, 01877 Bischofs-
werda, Belmsdorfer Straße 27, Tel: 
innerhalb der Dienstzeiten:  0 35 94/77 70, 
außerhalb der Dienstzeiten: 0173/39796 96
Abwasser: AZV Obere Schwarze Elster, 
An den Stadtwerken 2, 01917 Kamenz; 
zentraler Havariedienst ewag.kamenz Tel: 
0 35 78/37 73 77
Wärmeversorgung: zentraler Havarie-
dienst ewag Kamenz Tel: 0 35 78/37 73 77 
Zentrale Leitstelle in Hoyerswerda
Straßenmeisterei Königsbrück (zustän-
dig für Kreis- und Staatsstraßen): Im Erlicht 
18, Tel: 0 35 91/5 25 16 69 40

Pfefferkuchenmuseum,
Pulsnitz-Information

Am Markt 3, Telefon 4 42 46
Aktuelle Infos auf der Internetseite unter: 
www.pulsnitz.de. 
Montag   geschlossen
Dienstag - Sonntag 10 - 16 Uhr

Stadtmuseum und Bibliothek
Goethestr. 20a, Telefon 71 71 81

Dienstag und Donnerstag von 12 bis 18 Uhr
Mittwoch und Freitag von 10 bis 16 Uhr

Jugendtreff Goethestr. 28
Alle Informationen unter: https://jugend-
treffpulsnitz.webnode.com
Telefon: 01 76/79 24 58 00

Galerien des
Ernst-Rietschel-Kulturring e.V.

03 59 55/4 23 18
Geburtshaus Ernst Rietschels

Rietschelstraße 16
Dauerausstellung: Leben und Werk 
Rietschels Besichtigung der Ausstellung  
nach Vereinbarung per E-Mail oder Tele-
fon. Ausstellung verlängert bis 28. Mai: 
Holzschnitte von Gottfried Zawadzki.

Ostsächsische Kunsthalle
Robert-Koch-Straße 12

Ausstellung: Wege in die Abstraktion 
im Dreiländereck
Ausstellung: Egbert Kasper - Der 
Sommer des Drachentöters
Öffnungszeiten: Do, Fr, So 14-17 Uhr 
und nach Vereinbarung, Tel. 035955 
42318, info@ernst-rietschel.com

Kultursaal der VAMED Klinik 
Schloss Pulsnitz

Bis 28.5.2023 Arbeiten von An-
gelika Johne, einer aus der Ober-
lausitz stammenden Künstlerin.
In der Klinik sind noch die geltenden Zu-
gangsbedingungen zu beachten. So 14-
17 Uhr geöffnet, Eintritt frei

Hinweise des Herausgebers: Das Amtsblatt „Pulsnitzer Anzeiger“ wird mit größter Sorg-
falt erstellt. Für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Inhalte kann jedoch kei-
ne Gewähr übernommen werden. Für unverlangt eingesandte Manuskripte (Umfang max. 
2.000 Zeichen inkl. Leerzeichen), Fotos (Aufl ösung min. 300 dpi) etc. wird keine Haftung 
übernommen, auch bei bestätigtem Manuskripteingang besteht kein Rechtsanspruch auf 
Veröffentlichung. Der Herausgeber behält sich im Einzelfall vor, zugesandte Beiträge 
sinnwahrend zu kürzen sowie Manuskripte ohne Orts- oder gemeindlichen Aufgabenbe-
zug zurückzuweisen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben die Meinung der Au-
toren und nicht unbedingt die des Herausgebers wieder. Bildveröffentlichungen können 
nur bei Vorliegen einer DSGVO-konformen Einwilligung erfolgen (https://pulsnitz.de/
Amtsblatt.html?fi le=fi les/upload/Pulsnitzer%20Anzeiger/DSGVO.pdf). Der Nach-
druck oder die Weiterverbreitung von Inhalten des Amtsblattes ist nur nach Einwilli-
gung des Herausgebers zulässig.
Impressum
Pulsnitzer Anzeiger: Amtsblatt für Pulsnitz mit seinen Ortsteilen Friedersdorf, 
Friedersdorf Siedlung und Oberlichtenau sowie Amtsblatt der Gemeinden Ohorn 
und Steina; ISSN 2750-8137
Herausgeber:
Stadtverwaltung Pulsnitz, Goethestraße 28, 01896 Pulsnitz, www.pulsnitz.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil Pulsnitz: Bürgermeisterin Barbara Lüke
Verantwortlich für den amtlichen Teil Ohorn: Bürgermeisterin Sonja Kunze
Verantwortlich für den amtlichen Teil Steina: Bürgermeister Sandro Bürger
Verantwortlich für die nichtamtlichen Teile: 
Pulsnitz: Dr. Michael Eckardt (Am Markt 3); Ohorn: Kathrin Prescher (Schulstr. 
2); Steina: Yvonne Thierfelder (Hauptstr. 64)
Kontakt: Telefon 03 59 55/86 12 14, Fax: 86 11 09, anzeiger@pulsnitz.de
Titelgrafi k: Karl-Heinz Frenzel; Herstellung, Satz und Anzeigenteil: MK IT SER-
VICE Mario Krüger, Pulsnitz, Am Markt 7; Druck: DVH Weiss-Druck GmbH & 
Co. KG, Geierswalder Str. 14, 02979 Elsterheide OT Bergen; Aufl age: 7.300, Ver-
trieb: info@weiss-log.de, Zustellreklamation: 0 35 71/46 71 15, kostenlose Vertei-
lung in alle Haushalte der Stadt Pulsnitz und Ortsteile sowie der Gemeinden Ohorn 
und Steina, Jahresabonnement: Versand ab 19,20 €, Bezug über den Herausgeber

Termin: Dienstag, 23. Mai, 13 Uhr, Treff am Harlekin (Julius-Kühn-Platz), Wande-
route: Schlosspark – Hufe – Wildwiese – Langer Flügel – Waldstraße

Veranstaltungen  Service

Liebe Gäste des LeseCafés, ich möchte Sie am Donnerstag, dem 31.5.2023 um 14.30 
Uhr, wieder ganz herzlich zum LeseCafé ins Schützenhaus einladen. Es grüßt – Cor-
nelia Rentsch Kontakt: cornelia-rentsch@web.de

Treffpunkt: Sonnabend, 13. Mai, 10 Uhr am Harlekin (Julius-Kühn-Platz)
Wanderstrecke: Richtung Lichtenberg – Eichberg, Rückweg über die Steinberg-
siedlung nach Pulsnitz, Selbstversorgung; Streckenlänge: ca. 8 km.
Interessierte sind herzlich willkommen. Bitte festes Schuhwerk anziehen.

Gut Schritt wünscht Wanderfreund Andreas

Das Amtsblatt „Pulsnitzer Anzeiger” er-
halten sie bei folgenden Auslagestellen:
Pulsnitz
 Fristo Getränkemarkt, Dresdener Str. 
39  IT-Service Krüger/Postagentur, Am 
Markt 7  Lindenkreuz, Ziegenbalgplatz 
6  Pfarramt, Kirchplatz 1  Pulsnitz-
Information, Am Markt 3  Rathaus, 
Goethestr. 28  Ratskeller, Am Markt 2  
PETZ REWE, Kamenzer Str. 6a  Schu-
manns Genusswerkstatt, Kastanienweg 7 
 Schützenhaus, Wettinplatz 1
Friedersdorf
 Bäckerei Ziller, Am Mühlgraben 14
Großnaundorf
 Gemeindeverwaltung, Pulsnitzer Str. 1
Lichtenberg
 Gemeindeverwaltung, Hauptstr. 6
Oberlichtenau
 Gärtnerei Bellmann, Pulsnitztalstr. 54
 Bäckerei Thieme, Pulsnitztalstr. 98
Ohorn
 Gemeindeverwaltung, Schulstr. 2
Steina
 Gemeindeverwaltung, Hauptstr. 64
 Bäckerei Kirfe, Elstraer Str. 10

1. Mai: Saisoneröffnung des Spielmannszugs Oberlichtenau e.V. (alle Formatio-
nen) am Sport- und Freizeitzentrum, 12 Uhr
6. Mai: Kräuterwanderung und Pfl anzen-Märchen, für Erwachsene und große Kin-
der, Puppentheater Pulsnitz (Großröhrsdorfer Str. 27), Treffzeit: 14 Uhr, Kontakt: 
Uta Davids, utdmail@web.de
6. Mai: Kinderfest „Unsere Welt ist bunt” in der Kindertagestätte Oberlichtenau 
(Am Sportplatz 1), Beginn 14.30 Uhr, 15 Uhr Eröffnung Theaterstück des Teams, 
15.45 Uhr Kremsermugge, danach „Marktbetrieb zum Thema Farben” für unsere 
Gäste, 18.30 Uhr Abendprogramm, 19.30 Uhr Elterntheaterstück „Schneewittchen”, 
Eintritt frei
7. Mai: 24. Frühlingsfest des Reit- und Fahrvereins Pulsnitz e.V., 14.30 Uhr, Reit-
platz (Bachstr. 69)
8. Mai: Israelabend: Johannes Gerloff in Friedersdorf. Unter dem Thema „Das mo-
derne Israel und die Bibel“ lädt die Landeskirchliche Gemeinschaft Friedersdorf am 
8. Mai um 19.30 Uhr zu einem Themenabend in den Bethlehemraum (Mittelstr. 11) 
ein. Referent ist der profunde Kenner des Staates Israel, Johannes Gerloff. Er ist als 
Theologe, Journalist und Buchautor bekannt und lebt in Jerusalem. Zu Vorträgen und 
Seminaren ist er weltweit unterwegs.
10. Mai: Workshop „Projekte für die Schublade“, Unterstützung auf dem Weg 
von der Projektidee zum fertigen Förderantrag im Rahmen der Partnerschaft für De-
mokratie im Landkreis Bautzen; Ort: Netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit e.V., 
Lutherstraße 13, 01877 Bischofswerda, Zeit: 16 bis 18 Uhr; Zielgruppe: Einzelper-
sonen, Gruppen & Vereine aus dem Landkreis Bautzen, die bereits mit der Bean-
tragung von Fördermitteln vertraut sind; Anmeldeschluss: 3.5., bitte per Email an 
sandra.schaefer@pfd-lkbautzen.de
12.-14. Mai: 27. Pulsnitzer Stadtfest (vgl. S. 1)
14. Mai: Tag der Parks und Gärten im Dresdner Heidebogen: Im Garten des Ba-
rockschlosses Oberlichtenau (Großnaundorfer Str. 5, Pulsnitz) wurde auf insgesamt 
34 Stationen ein QR-Code geführter Lehrpfad errichtet. Hintergründe der Geschichte 
und einzelnen Elemente der Anlage werden erklärt. Unweit vom Schloss befi ndet 
sich das Bibelland Oberlichtenau (Am Schlosspark 2, Pulsnitz) - Freilichtmuseum 
und Garten. Der Alltag zu biblischer Zeit wird dargestellt und anhand originalge-
treuer Nachbauten veranschaulicht. Ein Angebot an Kuchen und Getränken steht den 
Gästen zur Stärkung zur Verfügung. Details: https://heidebogen.eu/gartenkultur
21. Mai: Stadt- und Pfefferkuchenmuseum Pulsnitz (Goethestr. 20a bzw. Am Markt 
3), freier Eintritt zum Internationalen Museumstag (Pfefferkuchendekorieren ab 1 
Euro), 10-16 Uhr, Kontakt: www.pulsnitz.de/pfefferkuchenmuseum.html
25. Mai: Oberlichtenauer Rentnernachmittag, Mai-Ausfl ug, Treff: 14 Uhr, Bibel-
land-Scheune Oberlichtenau
26. Mai: Hufewanderung der Kirchgemeinde St. Martin Oberlichtenau, anschlie-
ßend gemütliches Beisammensein, Treff: 18 Uhr, Pfarrhof Oberlichtenau
10. September: Pulsnitzer Heimatverein e.V., „Tag des offenen Denkmals®“ in 
der Färberhenke (Polzenberg 10), Führungen und Besichtigungen von 10 bis 16 Uhr

Als Service der Deutschen Rentenversiche-
rung können Rentenanträge im Rathaus in 
Pulsnitz beim monatlichen Rentensprechtag 
gestellt werden. (aufgrund der Umbauarbei-
ten bis auf Weiteres im Gebäude Goethestr. 
28) Die Rentenantragstellung ist für alle 
Rentenarten möglich (z.B. Altersrenten, 
Hinterbliebenenrenten, Erwerbsminde-
rungsrenten), sowie für alle Rentenversiche-
rungsträger (z.B. Bund, Mitteldeutschland). 
Formulare sind nicht vorab auszufüllen 

(elektronische Antragsaufnahme beim Ter-
min). Die nächstmöglichen Termine sind: 
29. Juni und 20. Juli 2023. Es ist eine An-
meldung erforderlich. Diese erfolgt vorab 
bei der Deutschen Rentenversicherung 0 35 
78/31 02 17 (Versichertenberater Wolfgang 
Deißler).
Hinweis: Rentenantragstellungen haben 
Vorrang. Bitte haben Sie Verständnis, 
wenn daher ggf. keine Termine für allge-
meine Beratungen zur Verfügung stehen.

Hinweis: Die aktualisierten Entsorgungstermine fi nden sich unter www.landkreis-baut-
zen.de/entsorgungstermine.php, selbige sind auch über die Abfall-App https://uni.abfall-
plus.de/abfalllkbz/ abrufbar.

Pulsnitz Stadt & OT Ohorn Steina
Restabfall 2., 15., 30.5. 9., 23.5. 9., 23.5.
Bioabfall 3., 9., 16., 23., 31.5. 2., 8., 15., 22., 30.5. 2., 8., 15., 22., 30.5.

Gelbe Tonne 8., 23.5. 8., 23.5. 8., 23.5.
Papiertonne 10.5. 8.5. 10.5.


